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die Schitfakrtsabgaben und

das Rusland
t Wenn der Reichstag im Herbſt wieder zuſammen

tritt wird er ſich vorausſichtlich alsbald mit der Vorlage
vetreffend die Einführung von Schiffahrts
abgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen zu be
häftigen haben Nach allem was man hört iſt es Preußen
Viangen im Bundesrat die erforderliche Stimmenzahl für
ſie beabſichtigte Aenderung der Verfaſſung zu gewinnen
Auch im Reichstag iſt auf eine Mehrheit zu rechnen da die
gonſervativen und Antiſemiten das Zentrum und die
Polen zu den Freunden der geplanten Verkehrsverſchlechte
rung gehören

Indeſſen iſt die Verſtändigung von Bundesrat und
Reichstag über die Frage der Schiffahrtsabgaben nur die

wichtige die Verſtändigung mit den beteiligten
Nachbarſtaaten mit Oeſterreich und mit Hol
land iſt bis jetzt von der öffentlichen Diskuſſion nur wenig
in Betracht gezogen worden und doch liegen bei der ab
weichenden Haltung ſowohl Oeſterreichs wie Hollands
Schwierigkeiten die keineswegs gering angeſchlagen werden
dürfen

Jn der Begründung zu dem Geſetzenkwurf wird dieſe
internationale Regelung nur mit wenig Worten behandelt
Es heißt da kurzer Hand Den für Oeſterreich und die Nie

Rheinſchiffahrtsakte hervorgehenden Geſetzen wird durch

Was aber gedenkt die Reichsregierung zu tun um mit den
beiden genannten Staaten ein Einvernehmen herbeizu
führen Denn daß ohne ein ſolches Einvernehmen das Ge
ſetz niht in Kraft treten kann iſt ſelbſtverſtändlich
Jn dem Verhältnis zu den Niederlanden kommt als
wichtigſtes Moment die Rheinſchiffahrtsakte vom 17 Oktober
1863 in Betracht daneben in zweiter Linie noch der Han
delsvertrag vom 31 Dezember 1851 Jn der Schiffahrts

der im weſentlichen dahin geht daß auf dem Rhein eine
Abgabe welche ſich lediglich auf der Tatſache der Beſchif
fung gründet weder von den Schiffen noch deren Ladung
noch von den Flößen erhoben werden darf Einige Ver
teidiger der Abgabenpolitik haben die ſeltſame Behauptung
aufgeſtellt daß dieſer Artikel die Erhebung von Abgaben
als Entgelt für weitere Stromverbeſſerungen nicht aus
ſchließt Hervorragende Rechtslehrer wie Labaud und
andere verwerfen aber dieſe Auffaſſung und betonen daß
die Rheinſchiffahrtsakte im Falle der Annahme des Ent

dieſe Aenderung eingeleitet werden Eine einſeitige Kün

Feuiſſeton

Aterhaitungsblatt Bauernblut Roman in drei Büchern
on Gerhard von Amyntor Fortſ Manöverglück
izze von Käte Lubowski Berliner Brief Von
Silvius Bunte Zeitung

Der Krieg von 1870
und das Theater

wen neugeweckten Erinnerungen an den Krieg von 1870
Zeit per in Frankreich vielfache Rückblicke auf dieſe große
dbag vor und es iſt dabei beſonders intereſſant zu be
beute du wie ſich das franzöſiſche Volksempfinden das noch
in z urch die Wiederkehr der Jahrestage von Niederlagen

dieſen Etigungen an tiefe Wunden gemahnt wird zu
rautt reigniſſen geſtellt hat wie es ſich mit dieſen
Spiegel Reminiſzenzen abzufinden ſucht Das genaueſte
denekebitd der geheimen Empfindung die die Volksſeeie

Tr bietet ſtets das Theater So erhalten wir denn
Aufſchluſ die Gefühle unſerer weſtlichen Nachbarn einige
etrg ne wenn wir die Stellung der Bühne zum Kriege

berſuht wie dies Paul Giniſty im Journal des Deébats

an r erſte Drama das durch den Krieg und die Nieder
der beide Franzoſen hervorgerufen wurde ging aus keiner
i en kämpfenden Nationen hervor ſondern wurde voneinVier gländer verfaßt Während Napoleon III auf der

Bu shöhe ſaß kam ein engliſcher Dichter namens
Kroßen h auf den Gedanken den tragiſchen Sturz dieſes
Drama er Erde in einem welthiſtoriſch phantaſtiſchen
Das Dr verarbeiten Er hat ſpäter noch eine Trilogie
zu der e der Könige geſchrieben deſſen erſter Teil 1806
deſſe t de der größten Siege Napoleons I anhebt und

ter Teil im preußiſchen Lager von 1870 ausklingt
Antetn die Wende des Jahres 1870/71 äußerte er ſeinen
on Ia en Weltgeſchehniſſen in einem Versſtück Napo
ébgetrete Das den kaum von den Vrettern der Geſchichte

enen Herrſcher reſolut auf die Bretter des Theaters

digung der Akte durch Deutſchland iſt unmöglich da der
artige Verträge nur mit Zuſtimmung ſämtlicher Kontra
henten aufgehoben oder abgeändert werden können Die
vertragſchließenden Teile bei dieſer internationalen Konven
tion waren aber die Rheinuferſtaaten Baden Bayern
Frankreich Heſſen die Niederlande und Preußen An die
Stelle Frankreichs iſt ſeit 1870 ſeit der Wiedergewinnung
Elſaß Lothringens das Deutſche Reich getreten Dagegen
ſind heute noch Baden Vayern Heſſen und Preußen
ſelbſtändige Kontrahenten Schon von dieſen aber wünſchen
nur die drei letztgenannten die Einführung von Schiffahrts
abgaben während Baden ihr abvweiſend gegenüberſteht
Aber ſelbſt wenn es glücken ſollte auch dieſen Bundesſtaat
umzuſtimmen ſo bliebe immer noch die Gegnerſchaft der
Niederlande übrig und dieſe iſt ſo groß und allgemein daß
vorläufig auf einen Umſchwung nicht zu rechnen iſt

Und ſelbſt bei einer prinzipiellen Geneigtheit Hollands
würde es doch nicht leicht ſein zu einem neuen Ueberein
kommen zu gelangen denn es ſpielen auch Jmponderabilien
in die Angelegenheit hinein die ernſthafte Berückſichtigung
verdienen So wäre es falls einmal eine Reviſion der
Rheinſchiffahrtsakte im Sinne der Einführung von Schiff
fahrtsabgaben vorgenommen werden ſollte das nächſt
liegende daß die Niederlande in die Gemeinſchaft der Ufer
ſtaaten auf der Grundlage der Bildung des Zweckverbandes
und der Stromkaſſe eintraten Dagegen aber ſteift man ſich
in Holland abgeſehen von den grundſätzlichen Erwägungen
auch deshalb weil man hierin eine Einengung der ſtaat
lichen Selbſtändigkeit der Niederlande erblickt eine Auf
faſſung mit der um ſo mehr gerechnet werden muß als be
kanntlich ohnehin in dieſer Hinſicht ein gewiſſer Argwohn
gegenüber Deutſchland beſteht

Noch ſchärfer womöglich als Holland hat ſich Oeſterreich
gegen derartige Abgaben ausgeſprochen und wenn es daher
auch gelingen ſollte durch ähnliche Preſſionen wie ſie gegen
über Bayern und Württemberg geübt worden ſind die
Niederlande gefügig zu machen ſo bliebe immer noch der
Widerſtand des großen Oeſterreich übrig den zu beſeitigen
nicht ſo leicht ſein wird Man darf geſpannt darauf ſein
wie Preußen falls es die Zuſtimmung des Reichstags für
die Verfaſſungsänderung findet die nötigen Abänderungen
der internationalen Verträge bei ſeinen weſtlichen und ſüd
öſtlichen Nachbarn durchzuſetzen verſuchen wird

peutscſies Reich

Kolonialpolitik
z Aeußerungen Hardens in der Zukunft und

Dr Peters die ſich mit der Verärgerung der Deutſchen
in Südweſtafrika beſchäftigten haben dieſer Tage das größte
Auſſehen in ganz Deutſchland erregt da offen ausgeſprochen
wurde daß ein Abfall der deutſchen Kolonie vom Mutter
lande von vielen Anſiedlern bereits offen diskutiert werde
e e

ſtellte Die Hauptperſon ſeines Werkes iſt eine Jdealgeſtalt
ein Lichtengel der als himmliſche Jungfrau auftritt und ſo
etwas wie das Symbol der Gerechtigkeit und der hiſtoriſchen
Wahrheit darſtellt Außerdem werden noch eine ganze
Menge Perſonen eingeführt die zum Teil hiſtoriſche Namen
tragen zum Teil reine Geburten der Phantaſie ves Dichters
ſind Ein dem antiken Drama nachgebildeter Chor der aus
deutſchen Vürgern beſteht begleitet die flammenden Tiraden

nene c

des Genius bald mit ſtolz triumphierenden bald mit traurig
klagenden Empfindungen Der ganze Fang der Handlung
rollt ſich ſo ab daß der Gefangene auf Wilhelmshöhe eine
große Reihe von Beſuchen erhält von Lebenden die ihm
Nachrichten bringen und ſo den Gang der Ereigniſſe vor
ſeinen Augen und denen des Publikums vorbeiziehen laſſen
und dann von Schatten der Toten die ſeinen Schlaf ſtören
Mit den Lebenden ſchmiedet er Pläne um die Macht wieder
zuerobern und die hereinbrechende Anarchie zu benutzen da
mit ſein altes blutrotes Zepter der Dämon mit den Feuer
augen den tauſend Zungen und geſträubten Haaren wieder
über Frankreich regiere Aber des Nachts erhält er die
furchtbarſten Lektionen die ihn von der Verderblichkeit
ſeines Strebens überzeugen Der von Dolchen durchbohrte
Cäſar der in Mexiko erſchoſſene Kaiſer Maximilian er
ſcheinen ihm und verkünden daß Herrſchermacht nichts ver
möge gegen den Geiſt der Freiheit Vergebens ſucht er ſich
durch ein Schlafpulver einen ruhigen Schlummer zu ver
ſchaffen die grauſigen Träume kehren zurück und h
an Am Schluß ertönen Triumphgeſänge und Freudenrufe
die von den Geiſtern der Freiheit und der Gerechtigkeit
angeſtimmt werden So apokalyptiſch ſchemenhaft ſtellte ſich
dem erſten Dramatiker des Krieges das Phantnſiebild der
großen Ereigniſſe dar

Auch in Paris wagte man es zur gleichen Zeit ſchon
die Szenen der allernächſten Vergangenheit ins grelle Licht
der Rampe zu zerren Während die Schrecken der Belage
rung die Stadt ergriffen und die Kommune alle Gemüter
mit Aufruhr und Erregung erfüllte hatten die Theater den
Mut ihre Pforten zu öffnen und Stücke zu ſpielen die ſich
mit Epiſoden des Krieges beſchäftigten Die Wut der Be
ſiegten der Haß gegen die Sieger kam in dieſen raſch zu
ſammengeflickten beinahe improviſierten Stücken ſcharf zum
Ausdruck Viel Erfolg fand beſonders ein Drama Der
Schmied von Chäteaudon von Beauvallet Als

e o

Ein Mitarbeiter der B F hatte Gelegenheit
Herrn Dr Carl Peters über dkeſe Angelegenheit zu ſprechen
Herr Dr Peters ſagte

vBei meinem letzten Aufenthalt in Deutſch Südweſt habe
ich die Gelegenheit gehabt mit allen möglichen Kreiſen der
Bevölkerung in Berührung zu kommen und ich kann wohlſagen daß namentlich im Sommer Lergangere Sehres in

ganz Südafrika derartige auf Abfall gerichtete
Stimmungen reichlich vorhanden waren Ab
geſehen von den allgemeinen wirtſchaftlichen Gründen die
Deutſch Südweſtafrika darauf hinweiſen Anſchluß an das
Commwonwealth von Oſtafrika zu ſuchen ſo wäre es haupt
ſächlich die von der deutſchen Regierung getriebene
bureaukratiſche Politik die uns den Anſiedlern
unſeres Kolonialgebietes immer mehr entfremdet Vor
allen Dingen kennen wir in den deutſchen Kolonien nicht das
unverletzliche Recht der Beſitztitel das in den
engliſchen Kolonien exiſtert

Mir iſt ein Fall bekannt geworden wo ein Farmer
im Otavigebiet eine Landkonzeſſſon für eine Farm vom
Gouvernement verliehen erhalten hat Er ſteckte Hundert
tauſende in dieſes Unternehmen als man plötzlich entdeckte
daß die Farm auf einem urſprünglich als Forſtreſervat ge
planten Gebiete angelegt ſei Es wurde dem Manne auf
gegeben ſeine Farm ohne Entſchädigung wieder zu verlaſſen
Als er ſich weigerte und den Rechtsweg beſchritt wurde er
zur Aufgabe der Farm verurteilt weil die ihm ver
liehene Konzeſſion nur vom ſtellvertretenden Gouverneur
und nicht vom Gouverneur ſelbſt unterzeichnet worden ſei
und es geſetzlich vorgeſchrieben ſei daß der Gouverneur Ab
treten von Reſervaten zu unterzeichnen habe Daß ein
ſolches Vorgehen ſelbſtverſtändlich viel böſes Blut macht
liegt auf der Hand Es wird großer Anſtrengungen
deutſcherſeits bedürfen und man wird eine Politik ein
ſchlagen müſſen die mehr den Jntereſſen der Bewohner des
Schutzgebietes entſpricht um ſo dauernd die Herrſchaft in
Deutſch Südweſtafrika zu behalten

Die Nähe der Kapländer und der übrigen unter eng
liſcher Oberhoheit ſtehenden ſüdafrikaniſchen Länder iſt zu
verlockend um nicht einen großen Einfluß auf die Leute
ausüben zu müſſen die in erſter Linie ſich nach Afrika ge
wandt haben um eine ſelbſtändige Exiſtenz zu erringen
Dieſe Leute darf man ſelbſtverſtändlich nicht mit demſelben
Maße meſſen wie die Bürger eines ziviliſterten Staates
der ſich jahrhundertelanger Kultur erfreut Die Leute
wollen die Kultur die ſie ſich ſelbſt ſchaffen auch ge
nießen und nicht nur für das Mutterland arbeiten Das
mag ſelbſtſüchtig und egoiſtiſch ſein aber allgemein menſch
lich berechtigt

Man denke Jung Deutſchland hat den ſüdweſtafrikaniſchen
Boden mit Strömen von Blut gedüngt unermeßliche Summen
haben die Steuerzahler des Mutterlandes für die Kolonie her
geben müſſen um die Anſiedler vor der raſenden Wut der ein
geborenen Bevölkerung zu ſchützen und der Finanzjammer des
Mutterlandes iſt nicht zuletzt durch die furchtbaren Opfer verur
ſacht worden die es für ſeinen ſüdweſt afrikaniſchen Beſitz hat
bringen müſſen Und angeſichts dieſer Tatſachen ſoll wirklich
ein ſo erheblicher Teil der Anſiedler zum Abfall vom Deutſchen
Reich bereit geweſen ſein daß man ſogar an hoher Stelle
den ſüdweſt afrikaniſchen Beſitz für ernſtlich ge
fährdet hielt
jedoch der Frieden geſchloſſen war da wollte man vor allem
nicht mohr an die furchtbaren Zeiten erinnert ſein und wo
nach Anſpielungen und Hinweiſe auf den Krieg ſich in den
Theaterſtücken vorfanden da ſind ſie aus einer Art Scham
gefühl heraus ſehr diskret verſteckt und maskiecrt angebracht
Die Werke von Coppése und Augier die in den Jahren
nach 1870 erſchienen ſind Beiſpiele für dieſe ſehr zurück
haltende und nur andeutende Art auf die eben erlebten
Schreckenszeiten hinzuweiſen

Die erſte Bühne die auf ihren Brettern eine die Er
innerung an den Krieg deutlicher hervorrufende Szene dar
ſtellte war das Variéte Theater des Chäteau Eau die 1873
in die luſtigen bunt durcheinandergewürfelten Vorführun
gen ihrer Jahresrevue auch ein ernſtes feierlich tragiſches
Bild einflocht Freilich handelt es ſich nur um den Epilog
des Krieges Die Szene zeigte ein lothringiſches Dorf
Wenn der Vorhang aufgeht iſt die Bühne leer Man hört
hinter den Kuliſſen das Pfeifen und Trommeln deutſcher
Truppen der monotone Marſchtritt abziehender Regimenter
miſcht ſich darein Kommandorufe ertönen immer ſchwächer
wird der Lärm immer weiter entfernen ſich die Klänge
ſo daß durchaus der Eindruck eines allmählich verſchwinden
den Korps hervorgerufen wird Dann erſcheinen Bauern
ſchmücken ihre Höuſer mit Blumengirlanden ſie nehmen
gleichſam wieder Beſitz von ihrem Dorf und plötzlich da er
klingen franzöſiſche Militärſignale rote Hoſen zeigen ſich
und beſtätigen ſo die endliche Befreiung des Landes von
den fremden Siegern Eine ungeheure Beifallsſalve entlud
ſich jeden Abend bei dieſer ſtummen Szene Patriotiſche
Erinnerungen poetiſche Schilderungen franzöſiſcher
taten während des Krieges tauchten ſeitdem häufiger in den
Variétés in den Solovorträgen der a e auf aber
auf der Bühne vermied man es noch lange das Milieu von
1870 vorzuführen Recht harmloſe Verſuche dieſer Art waren
Eine Familie von 1870/71 von Cournier und Mademoi

ſelle de Breſſier von Albert Delpit Erſt die Dramatiſie
rungen der Zolaſchen Kriegsnovelle Der Angriff
auf die Mühle und der Maupaſſantſchen Fett
kugel brachten Szenen aus dem Kriege in ſpezifiſch fran
zöſiſcher Beleuchtung auf die Bühne Die Kapaunen von
Descaves und Darrieu gaben eine komiſchſatiriſche die

Apprentie von Geffroy eine pſychologiſche Studie aus der
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Aber wie dem ſei Zunächſt wird abzuwarten ſein welches
Echo die Vekundungen der Herren Harden und Peters in den
Kreiſen der ſüdweſt afrikaniſchen Anſiedler
ſchaft finden werden mit Beſtimmtheit iſt ferner darauf zu
rechnen daß es unſere Regierung ſich angelegen ſein laſſen wird
genau zu unterſuchen ob wirklich Abfallsgelüſte in Südweſt
vorhanden geweſen ſind in welchen Kreiſen ſie vorhanden und wie
weit ſie verbreitet waren Späterhin wird dann jedenfalls der
Reichstag genaue Auskunft von der Regierung verlangen

Die Liebesaffüre eines Generals
Zu der Angelegenheit des Generals von Ga

gern hat der Berl Lok Anz auf Nachfrage an zu
ſtändiger Stelle erfahren Es iſt alsbald eine ein
gehende Unterſuchung veranlaßt worden die rückſichtslos
den zur Sprache gebrachten Verfehlungen auf den Grund
gehen wird wenn die Verabſchiedung des Genannten auch
ſchon ſechs Jahre dieZübrigen Vorgänge faſt zwölf
Jahre zurückliegen 7

Wie in allen Fällen ſo wird auch hier ohne Anſehen
der Perſon eingeſchzitten werden wobei es insbeſondere ge
wiſſenhafter Prüfung bedürfen wird ob und inwieweit die
damaligen Vorgeſetzten von den nahen Beziehungen
des Genezgls zu der Frau eines Untergebenen gewußt
haben nähere Prüfung kann im vorliegenden Falle
der ſich bei einem alleinſtehenden Pionierbataillon zu
getragen haben ſoll von einer Schuld der Vorgeſetzten nicht
geſprochen werden Für dieſe iſt es wenn ſie ſich nicht am
Orte befinden oft ſehr ſchwierig ſich über interne Angelegen
heiten des Offizierkorps zu unterrichten Jeder der die
Armee kennt weiß aber daß Vertuſchungen bei uns nicht
an der Tagesordnung ſind

Uebrigens iſt wie wir hören die Angabe daß Gene
ral von Gagern wegen ſeiner Heirat mit ſeiner
Haushälterin verabſchiedet ſei nicht zutreffend

Das letzte Dementi hätte ſich die zuſtändige Stelle ſparen
können Natürlich kann der welcher ſeine Haushälterin heiratet
deshalb nicht gezwungen werden den bunten Rock auszuziehen
aber er kann z B von der Kommandeuſe geſellſchaftlich ſo ge
ch nitten werden daß er gern und ſchleunigſt nach dem Zylinder
ruft

Gradlinige Kulturpolitik
wird in einem Artikel des B in der Oſtmark ge
ſordert Die Ausnahmegeſetzgebung hat ihren Zweck den
Polen gegenüber verfehlt Sie haben ſich gerade weil ſie
politiſch benachteiligt wurden nur um ſo feſter zuſammen
geſchloſſen und der Ausbreitung des Deutſchtums in der Oſt
mark entgegengearbeitet Jetzt kann es ſich nur darum
handeln eine gradlinige Kulturpolitik durchzuführen Mit
Verſuchen die polniſchen Magnaten wieder an den
preußiſchen Hof zu ziehen iſt ſie freilich nicht zu
machen auch nicht durch die Erhebung einzelner Fidei
kommißbeſitzer in den Adelsſtand Sie fordert zunächſt eine
Hebung des Niveaus der geſamten Bevölkerung durch gute
Volksſchulen und eine Förderung jeder ehrlichen Arbeit
und Hantierung durch eine zweckmäßige Wirtſchafts
und Sozialpolitik Hier möge Herr v Bethmann Hollweg
ſeine Kunſt zeigen

Auch ein Gruß zum Katholikentag
Jn der Voſſiſchen Zeitung finden wir anläßlich

des Augsburger Katholikentages eine ganz ausgezeichnete
kritiſche Wertung der politiſch kirchlichen Heerſchauen wie
ſie eben in Augsburg begleitet von dem Segen des Papſtes
ſtattfindet

Religion und Politik ſind ſtets bei dieſer römiſchen Heer
ſchau innig verquickt geweſen trotz lebhafter Leugnung denn
das Zentrum ſteht geſchloſſen hinter dem kirchlichen Kongreß
Die Parlamentsredner ſind die Referenten der Katholikentage
und der heilige Vater ſendet von Rom aus ſeinen Segen

Jn Deutſchland trägt ein Proteſtant die Kaiſerkrone Jm
Reichstag erklärte Fürſt Bismarck am 5 Dezember 1874 er
ſei vollſtändig in der Lage Zeugnis abzu
legen daß der franzöſiſche Krieg im Einver
ſtändnis mit der römiſchen Politik gegen uns
begonnen wurde jeſuitiſcher Einfluß habe den Entſchluß
der Rapoleon ſchwer wurde mitbeſtimmt Der römiſche Stuhl
hat allenthalben auch in Preußen und in Bayern in ſtill
ſchweigenden Zuwarten ſich gedulden können bis ſeine Stunde
ſchlug Und wir haben auch nach den jüngſten Ereigniſſen
und Erfahrungen mit Roms Diplomatie leider ſehr wenig Ver
ankaſſung uns in einen faulen Frieden gegenüber dem römiſchen
Stuhl hineinzuträumen oder einwiegen zu laſſen Die Nieder
lage Frankreichs im Jahre 1870 hat es dem König von Jtalien
ermöglicht von dem Kirchenſtaat Beſitz zu ergreifen ſeitdem
läßt der Eefangene in den 1000 Gemächern des Vatikans
durch ſeine Biſchöfe und durch die Katholikentage unabläſſig die
Forderung erneuern nach weltlicher Herrſchaft ſür den Nach
folger Petri und Statthalter Chriſti Chriſti der nicht hatte

wohin er ſein Haupt legte Der Kampf gegen die Moderniſten
iſt noch nicht ausgetragen die Beſchimpfung der deut
ſchen Reformatoren und ihrer Fürſten in der berüchtigten
Borromäus Enzyklika iſt auf das Haus des Perübers
mit ſchwerer Wucht zurückgeſauſt nicht ſowohl durch die würdige
Haltung der Regierung als durch den charaktervollen Proteſt
des deutſchen Volkes in Frankreich haben ſich entſcheidende
Dinge vollzogen und ſelbſt in Spanien will die treueſte Tochter
des römiſchen Stuhls Gedankenfreiheit haben nachdem Ferrers
Märtyrerblut den ſpröden Boden gedüngt hat Die päpſtliche
Macht gegenüber Deutſchland hat ſich gehoben
und wieder geſenkt im Wechſel der Zeiten nur
Kurzſichtigkeit konnte jedoch behaupten daß wir trotz dem ſich
ausbreitenden Abfall von Rom nicht noch einen ſtarken Katholi
zismus unter uns beſäßen den jeſuitiſcher Ultramontanismus
in zäher Umklammerung als kompakte Größe zu erhalten ſtrebt

Der Augsburger Katholikentag wird s aufs neue kund tun als
die Kirchenpolitik des Zentrums in Reinkultur

Parteinachrichten

Zentralisation der Stichwahblverhandlungen
In der letzten Nummer der Jungliberalen Blätter macht

Herr Emil Bau Köln einen Vorſchlag um die zweifellos
zuweilen recht häßlichen Nebenerſcheinungen bei den Stichwahlen
nach Möglichkeit einzuſchränken l rumäniſche Mobilmachung wü

Er geht davon aus daß die Partei Stichwahlparole
eines Kreiſes häufig der Partei in anderen Kreiſen gefähr
lich werden kann und bringt dafür das Beiſpiel Kölns wo die
Nationalliberalen faſt einmütig ein Eintreten für das Zentrum
ablehnten Ein großer Teil der Nationalliberalen im Lande
war aber damit durchaus nicht einverſtanden namentlich dort
wo man auf die Hilfe des Zentrums gegen die Sozial
demokratie angewieſen war Andere Kreiſe aber die gern
mit der äußerſten Linken gegen die Ultramontanen marſchieren
wollten verlangten ſogar eine noch ſchärfere Wahlenthaltung
nämlich Keine Stimme dem Zentrum

Es iſt klar daß bei ſolchen Widerſprüchen keine einheitliche
Politik herauskommen kann Bau verlangt infolgedeſſen daß in
Berlin eine verantwortliche Stelle für die Partei geſchaffen wird
und der Mitglieder aus allen Teilen des Reiches angehören Die
betreffenden Wahlkreiſe ſenden nun ihre Entſchließung an die
Zentrale die die Parole feſtlegt und dann mit anderen Parteien
verhandelt So kommt nach des Artikelſchreibers Anſicht ein
richtiger Ausgleich zuſtande Um ein Beiſpiel zu nehmen
Wahlkreis a iſt für das Zentrum b gegen in e iſt der Natio
nalliberale auf Zentrumshilfe angewieſen Dann würde mit
dem Zentrum über a und e verhandelt und beide gleichſam gegen
einander ausgetauſcht Kreis h aber der von einem Zu
ſammengehn mit dem Zentrum nichts wiſſen will ſondern die
äußerſte Linke unterſtützen will darf das dafür müſſen die Sozial
demokraten ſich in einem Kreiſe d zur Gegenleiſtung verpflichten
Damit würden die Wähler der einzelnen Landesteile ihren Willen
durchſetzen können ahne daß Zwietracht in die eigenen Reihen ge
tragen wird

Der Verfaſſer erhofft auf dieſem Wege in erſter Linie ein
Kartell der geſamten liberalen Parteien

X Berlin 22 Aug Nachdem es erſt hieß daß im 3 Berliner
Reichstägswahlkreis an Stelle Wolfgang Heines ein radikaler
Rechtsanwalt von der Sozialdemokratie aufgeſtellt werden ſollte
verlautet jetzt daß Wilhelm Pfannkuch dort kandidieren
ſoll Pfannkuch iſt als Parteiſekretär Mitglied
des deutſchen Parteivorſtandes Er gilt als
Radikaler iſt aber ſeiner ganzen Sinnesrichtung nach eines der
gemäßigten Elemente im Radikalismus Er hat früher
bereits die Stadt Magdeburg im Reichstag vertreten wurde aber
bei der letzten Wahl von dem Fleiſchermeiſter Kobelt verdrängt

Kleine politiſche Nachrichten
Die Ankunft des Prinzen Heinrich des Grafen

Zeppelin und der übrigen Teilnehmer der arktiſchen Expedition
an Bord des Dampfers Mainz iſt heute abend in Brunsbüttel
koog zu erwarten Nach A4A4jähriger Wirkſamkeit in Kiel ſiedelt
die Marineſchule im kommenden Monat nach Mürwik an
der Flensburger Förde über Das dort neuerbaute Schulgebäude
iſt jetzt im Bau vollendet Ein Mann der angeblich engliſcher
Spion iſt wurde in Borkum verhaftet und ins Gefängnis
nach Emden eingebracht Zur Biſchofskonferenz in
Fulda ſind eingetroffen der Fürſtbiſchof von Breslau die Erz
biſchöfe von Köln und Freiburg der Feldpropſt der Armee die
Biſchöfe von Trier Hildesheim Kulm Münſter Limburg Osna
brück Paderborn Mainz Rottenburg Ermland Straßburg Metz
und der apoſtoliſche Vikar von Sachſen Die von dem König
von Sachſen in Ausſicht genommene Reiſe nach Aegypten
und Nubien die im Anfang des Jahres 1911 ſtattfinden ſoll ſoll
wie verlautet mit einem Dampfer des Norddeutſchen Lloyd in
Bremen gemacht werden

Heer und Flokte
x Weißenburg und Kurfürſt Friedeich Wilhelm die

beiden an die Türkei verkauften deutſchen Kriegsſchiffe
ſind am Sonntag auf der Fahrt nach den türkiſchen Gewäſſern in
Algier eingetroffen Von dort wird dem B gemeldet
daß die mohammedaniſche Bevölkerung der Stadt den beiden
Schiffen große Ovationen darbrachte Die türkiſchen Marine
offiziere ſtiegen an Land und wurden von der türkiſchen
Kolonie in Algier feierlich empfangen Sie wohnten dem Abend
gebet in der Moſchee bei

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt nach Hohen

finow zurückgekehrt

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
Kraetke iſt mit mehrwöchigem Urlaub nach Tirol abgereiſt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Herr v Kider
len Waechter machte am Sonntag im Auftrage des Kaiſers dem
japaniſchen Botſchafter einen Beſuch um die Teilnahme
des Kaifers anläßlich der Ueberſchweammung in Japan aus
zuſprechen

Ordensverleihungen Der Reichsanzeiger meldet die
Verleihung des Roten Adlerordens 2 Klaſſe mit dem Stern an die
argentiniſchen Generale Ramon Jones Chef des General
ſtabes und Juan Duclos Direktor des Armeearſenals Ferner
verlieh der Kaiſer dem ruſſiſchen Oberſten von Jgnatieff
Kommandeur der 8 Grenzbrigade in Grajewo den argentiniſchen
Oberſten Angel Allaria Chef des Militärkabinetts Tomäs
Vallsée Jnjpekteur der Artillerie und Alfredo Freixa
vom militäriſchen Gefolge des Präſidenten der Republik den Roten
Adlerorden zweiter Klaſſe dem Königlich württembergiſchen
Miniſterialrat Dr jur Walter Sigel vortragendem Rat
in der Verkehrsabteilung des Miniſteriums der auswärtigen An
gelegenheiten und dem ſächſiſchen Erſten Staatsanwalt Geheimen
Juſtizrat Julius Böhme zu Leipzig den Roten Adlerorden

dritter Klaſſe u
Ausland
Vom Halkan

Ein Fünfmächtebund Neutraliſierung
des Schwarzen Meeres

S Echo de Parijs läßt ſich aus Konſtantinopel meldender Beſu e a in Rumänien habe nicht nur den
Zweck gehabt in ia eine gewiſſe Abkühlung zu erzeugen
ondern in Vorausſicht eines bulgariſchen Vorſtoßes gegenmen das Terrain für eine türkiſch rumäniſche Ver

ſtändigung zu ſondieren Rumänien hätte im Falle eines
magzedoniſchen Konfliktes ſeine Kräfte an der bulgariſchen
Grenze zu mobiliſieren unter dem Vorwand daß es gleich
falls die Intereſſen der walachiſchen Mazedonier zu ſchützen
hätte als Gegenleiſtung würde die türkiſche Regierung
offiziell die mazedoniſchen Walachen anerkennen und ihnen
ein walachiſches Exarchat errichten wie dies auf eVerlangen ſeinerzeit für Bul arien geſchah Durch die

ein großer Teil der bul

gariſchen Streitkräfte feſtgelegt Jn Artiſhen poliKreiſen bilde der Abſchluß eines Fünfmächtebund tſchen
Dreibund die Türkei und Rumänien angehören dem der
einen häufigen Gegenſtand der Beſprechung er irden
läge namentlich daran ihren Erbfeind Rußland Türke
ſchwierigen Lage zu iſolieren das ſei auch der letzt einer
ihrer Flotten und Heeresrüſtungen e Zweg

Die griechiſche Zeitung Proodos bezeichnet diſtündige Unterredung des bulgariſchen Geſandte n

mit dem Miniſter Kalergis als den erſten Schrit
bulgariſch helleniſchen Verſtändigung die bald
Charakter annehmen und die Baſis eines gemeinſanme
gehens bilden werde Erſichtlich inſpiriert ſchlägt
Tanin den Ruſſen die Neutraliſierung des Saat der

Meeres vor Rußland ſolle ſeine Schwarzmeerflotte t
dem Baltiſchen Meere ſenden worauf die Türkei nach
Kriegsſchiffe aus dem Schwarzen Meere für allezeit u hre

ziehen werde t zurütDem Beſuche des Königs Ferdinand in Cetinje in
gleitung der Miniſter des Aeußern und des Krieges werin Belgrad politiſche Abſichten untergelegt Man dent den
an beſondere Vereinbarungen wegen Mazedoniens und
einen Anſchluß an das griechiſch bulgariſche Uebereinkom n
wobei angeblich die Vertretung der ſerbiſchen Intere
Montenegro zufällt Dieſe beabſichtigte Eliminierung
biens iſt aber weder möglich noch denkbar er

ein

Der Sieg der Anjurgenten in Nicaragng
Die nun ſchon monatelang währenden Bürgerkäm

in Nicaragua ſcheinen endgültig den Aufſtändiſchen un
General Eſtrada den Sieg gebracht zu haben Der von
Kongreß Nicaraguas gewählte von den Vereinigten Stagte
von Amerika aber nicht anerkannte Präſident Madriz be
findet ſich auf der Flucht Die über Nordamerika ein
troffenen Meldungen vbeſagen Je

Waſhington 22 Aug Meldungen welche beim Staats
departement eingegangenen ſind beſtätigen daß Madriz m
ſeine Anhänger ſich zur Flucht vorbereiten Eine aufgeregte
Menge dränge durch die Straßen unter dem Ruf Tod den
Yankees Die Geſandtſchaft und das Konſultat ſeien be
wacht Aus Bluefields wird gemeldet daß Madriz Bluefields
geräumt und Eſtrada es ſofort beſetzt hat

Nach einer Meldung aus Managqua hat Joſe Eſtrada
eine Proklamation erlaſſen durch welche den Aufſtändiſchen
die Regierung übertragen wird Jn Managua ſollen ſchwere
Ausſchreitungen vorgekommen ſein Die amerikaniſchen
Einwohner fühlen ſich ſehr beunruhigt Die Aufſtändiſchen
ſtehen etwa 12 Meilen vor der Stadt

Kleine Tagesnachrichten
Braſilien Frankreich und Deutſchland

Der Präſident von Braſilien Hermes da Fonſecag der
ſich zurzeit zur Kur in Vichy aufhält erklärte in einem Jnterview
daß die Beziehungen Braſiliens zu Deutſchland ſo weit der Waffen
und Munitionsbedarf der Republik in Betracht käme ſeit 1882
ununterbrochen fortdauern und befriedigende Ergebniſſe gezeigt
haben Dieſer Erfolg der deutſchen Unterſtützung Braſiliens
bildete wie Fonſeca weiter erklärte den Hauptinhalt ſeines Ge
ſprächs mit Kaiſer Wilhelm und ganz von ſelbſt ergab ſich das
Uebereinkommen bezüglich der Entſendung deutſcher Jnſtruktions
offiziere nach Braſilien Dies alles ſchließt aber keineswegs aus
daß Braſilien in ſeiner freundſchaftlichen Haltung gegenüber
Frankreichs verharren wolle
Montenegro zum Königreich proklamiert

Sonntag in der Frühe erfolgte die Proklamation Montenegros
zum Königreich unmittelbar darauf wurde ſie den fremden Ver
tretern in Cetinje mitgeteilt Es fand ein Tedeum und im An
ſchluß daran Gratulationskur ſtatt Als Doyen des diplomatiſchen
Korps wird der italieniſche Geſandte namens ſeiner Kollegen den
neuen König beglückwünſchen

Strandung eine sengliſchen Panyzerkreuzers
Der engliſche Panzerkreuzer Bedford iſt ſüdweſtlich der korea

niſchen Jnſel Quelpaert geſtrandet Er befand ſich bei ſchlechtem
Wetter mit einem engliſchen Geſchwader auf der Fahrt von Wei
haiwei nach Nagaſaki Japaniſche Kriegsſchiffe ſind nach der
Strandungsſtelle abgegangen
Die Wahlen zur griechiſchen Nationalverſammlung

Mit einer Ordnung Ruhe und Stille die noch nicht dageweſen
iſt wurden die Wahlen für die griechiſche Nationalverſammlung
vorgenommen Das Geſamtergebnis iſt noch unbekannt doch muß
man jetzt ſchon mit unvorhergeſehenen Ueberraſchungen rechnen
Allem Anſchein nach haben die alten Parteien große Niederlagen
erlitten während Venizelos an die Spitze gedrängt iſt Dies
würde die griechiſche Politik in ein gang anderes Fahrwaſſer
lenken Allgemein herrſcht die Anſicht daß Venizelos deſſen T
folg in Attika und Beotien geſichert iſt bei ſeinem Eintritt in die
Nationalverſammlung eine ſtarke Gruppe um ſich ſcharen und eine
neue vierte Partei gründen wird
Ermordung eines Europäers in Marokko

Aus El Kſar meldet eine Privatdepeſche des Temps a
19 Auguſt Auf dem Wege von ElKſar nach Fez wurde der ger
nam eines Europäers aufgefunden den der deutſche Konſul De
den eines öſterreichiſchen Untertanen erkannt haben will der
Mord war auf beſonders ſcheußliche Weiſe vollbracht warden u
den muſelmänniſchen Fanatismus beweiſt Man hatte das r
wie einen Hammel abgeſchlachtet nachdem man es mit Keu

niedergeſchlagen hatte

Ralle und Umgebung

Halle a 23 Auguſt

Die Franckeschen Stiftungen hen
Jn der Buchhandlung des Waiſenhauſes in Halle iſt f Wir

eine Broſchüre Die Franckeſchen Stiftungen erſ hie Weeſchütre
möchten auf die ſorgfältig und geſchmackvoll ausgeſtattete I unſere
nicht nur alle ehemaligen Schüler hinweiſen ſondern al

Leſer artDas Vüchlein gibt eine treffliche Ueberſicht über Gegen en

Vergangenheit Zuſammenſetzung der Franckeſchen Stiſtung nders
Bedeutung jeder kennt der die Stadt Halle kennt Schüler
intereſſant iſt auch die Aufzählung derjenigen früheren hmtheit
des Pädagogiums die es im ſpäteren Leben zur Be

bvachten

Für Hypothekengläubiger ſern
A Das Oberverwaltungsgericht hat eine Entſcheiruns Seden

e Hypothekengläubiger von größter
tung i
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Beam welcher eine Hypothek auf einem GrundſtückEin ſches mr e eneenigens gelangte ſiel mit ſeiner
hatte I zum erheblichen Teile aus nachdem die Stadtgemeinde
Hypotbehliche Forderung für Straßenbaukoſten angemeldet hatte
eine Se darauf gegen die Stadtgemeinde Klage auf Auszahlung
L e die Straßenbaukoſten liquidierten Betrages Die Klage

ne liegend eine KlDas Oberverwaltungsgericht erachtete vorliegend eine Klage
in Gerwaltungsſtreitverfahren nicht für zu läſſig und führte
im Ve

a aus ktungsgeſetzes nur in den durch beſondere geſetzliched Wenn geregelten Fällen ſtattfinden Mithin ſei eine Ver
ſt Nestlage eines Hypothekengläubigers auf Einwilligung in
Anegahlung eines in einer Zwangsverſteigerungsſache für
zenbautoſten entſtandenen Betrages nicht zuläſſig Eine allge

Du Feſtſtellungsklage daß eine Forderung der Stadtgemeinde
ſei gebe es in Verwaltungsſtreitverfahren nicht

g 69 des Kommunalabgabengeſetzes verleihe nur einem Ab
epflichtigen das Rechtsmittel des Einſpruchs und der Klage im

Kerwaltungsſtreitverfahren gegen die Heranziehung von Steuern
Gebühren und Beiträgen Ein Hypothekengläubiger gehöre aber
nicht zu den Abgabepflichtigen

Das Snde des Mietstalers
Bei Eingehung eines Mietsvertrages wird ſeit langem der
Mietstaler als Angeld gegeben ohne daß er jedoch ſpäter bei
der Lohnzahlung in Abrechnung gebracht wird

Die Hingabe des Mietstalers zur Bekräftigung des mündlich
abgeſchloſſenen Mietsvertrages iſt vom Kammergericht verſchiedent
lich für überflüſſig erklärt worden trotzdem läßt ſich der alte Brauch
ſchwer ausrotten Man vergißt dabei daß man dadurch den leicht
fertigen Stellenwechſel begünſtigt Dem tritt das neue am

Oktober in Kraft tretende Stellenvermittlungsgeſetz
entgegen indem es beſtimmt daß der Arbeitnehmer die Hälfte der
oft ſehr hohen Vermittlungsgebühr die der Arbeitgeber bisher
allein zahlen mußte zu tragen verpflichtet iſt Auf dieſe Wei e ſoll
der häufige Stellenwechſel da er jedesmal mit Ankoſten verknüpft
iſt verſchwinden

Nach dem neuen Geſetz ſollen feſte Taxen für Vermitt
Iung aufgeſtellt werden die ſich weſentlich billiger ſtellen als die
bisherigen Gebühren die meiſt 32 Prozent des Jahreslohnes aus
machten Von dem Mietstaler iſt in der neuen Geſetzgebung
keine Rede mehr offenbar war es die Abſicht des Geſetzgebers ihn
im Intereſſe der Herrſchaft völlig abzuſchaffen um eben dem häu
figen Stellenwechſel vorzubeugen Will die Dienſtherrſchaft aber
trotzdem mit dem alten Brauche des Mietstalers nicht brechen ſo
ſoll dieſer wenigſtens vom Lohne abgezogen werden falls der
Dienſtbote den Vertrag vorzeitig aus nichtigen Gründen löſt Muß
bei Abſchluß eines neuen Vertrages auch der Arbeitnehmer Ge
bühren zahlen ſo wird deſſen Ziehluſt oder der Austritt verände
rungshalber wie es in den Dienſtbüchern immer ſo ſchön heißt

mit der Zeit ſich wohl weſentlich mindern

Fußballsport
Neiſterſchaft für höhere Schulen

Franckeſche Oberrealſchule Latina
Mit dieſem Siege der Franckeſchen Ober

realſchule dürfte dieſer die Meiſterſchaft für 1910 ge
ſichert ſein Die Latina die zu Beginn der Spielzeit viel
verſprach hat im Laufe des Sommers mehr und mehr nach
gelaſſen Am Sonnabend fehlten noch dazu beide Ver
teidiger ſodaß die Oberreulſchule den Sieg ſicher an ſich
reißen konnte

Das weiter angeſetzke Treffen Stadtgymnaſium
Städt Oberrealſchule wurde nicht ausgetragen da das
Gymnaſium ſeine Mannſchaft nicht ſtellen konnte Nächſten
Sonnabend 55 Uhr auf dem alten Platze der 96er an der
Leipziger Chauſſee Franckeſche Oberrealſchule Stadt
gymnaſium

Halle 96 Magdeburger Viktoria 1896 4
Die Hallenſer müſſen mit Erſatz für Torwart beide
Verteidiger und rechts außen antreten während Magdeburg
volle Mannſchaft ſtellt Zur allgemeinen Ueberraſchung
lieferten unſere 96er trotzdem ein von Anfang bis Ende
vollkommen überlegenes Spiel und nur die beiden Tor
wächter brachten ihren Farben ein unentſchiedenes Reſultat
Während Rath im Magdeburger Tor unter brauſendem
Beifall immer wieder auch die ſcheinbar ſicherſten Bälle
noch rettete ließ der Hallenſer Erſatzmann im Tor 4 Bälle
durch die Friedel ohne Anſtrengung gehalten haben würde
im ganzen kamen nur 6 Bälle auf das Tor der Hallenſer

o zußten ſich denn unſere 96er mit einem unentſchiedenen
Ergebnis begnügen während ihnen nach dem Spielverlauf
ein hoher Sieg zukam

Da beide Mannſchaften ihr erſtes Spiel lieferten zeigten
ſich natürlich noch Mängel die allerdings bei Magdeburg
viel ſtärker hervortraten als bei den durch Erſatz ge
chwächten Hallenſern

HohenzollernSportplatz Bei dem Wettſpiel am Sonn
tag ſegte Hohenzollern T über Spielvereinigung T Leipzig
mit 2 Halkzeit Kommenden Sonntag hat Hohen
zeollern I Viktoria 96 1 Magdeburg zu Gaſte

Ordensverleihungen in der Provinz
We Der Pfarrer und Kreisſchulinſpektor Otto Borchert zu
3 ſterhauſen im Kreiſe Quedlinburg erhielt den Roten Adler
M 4 Klaſſe Der Superintendent und Kreisſchulinſpektor Ed

dem zu Bahrendorf im Kreiſe Wanzleben ſowie der Ober
le rer Richard Timann zu Aſchersleben wurden durch Ver

hung des Kronenordens 3 Klaſſe ausgezeichnet

W Auszeichnungen
Ha e Strafanſtaltsdirektor Wilhelm Langebairtels in

d erhielt den Kgl Kronenorden 3 Klaſſe Dem Oberwärter
Erlet Aet der Ohrenklinik der hieſigen Univerſität wurde die

m nis zum Tragen der dem Herzogl SachſenErneſtiniſchen
orden angeſchloſſenen goldenen Verdienſtmedaille erteilt

e Einzahlung einer Terminsſchuld bei der Poſt hat ſo zu er
gen daß das Geld mindeſtens zu dem feſtgeſetzten Termin an den

Gläuhiger ausgehändigt wird

Nachdruck verboten
Dieſen Re

e chtsgrundſatz vertritt das Reichsgericht in dem nachn wiedetgegebenen Rechtsſtreit Der Kläger ſollte für das
tagen n einer Aktiengeſellſchaft auf ſeinem Grundſtücke einge
den n echt nach Erdöl Erdwachs und Rohpetrolenm zu gra
für ha 1 Mai jeden Jahres von dieſer Geſellſchaft 100 Mark
b den an dem Grundſtücke erhalten Beim Untereiben derWie feſtſteht Zahlung ſollte der Vertragerlöſchen

us das Verwaltungsſtreitverfahren könne nach S 7 des

ſind die am 1 Mai 1907 fälligen 100 Mark erſt am

30 April 1907 auf dem Poſtamt in Erkelenz aufgegeben worden
Als ſie ihm durch die Poſt am 2 Mat angeboten wurden ver
weigerte er die Annahme Sodann erklärte er den Vertrag für
erloſchen und klagte auf Anerkennung ſeiner Meinung

Das Landgericht Hannover hat die Beklagte ver
urteilt in die Löſchung des gedachten Bohrrechts
zu willigen Da sOberlandesgericht Celle hat die Berufung
der Beklagten zurückgewieſen Es legt den g 6 des Vertrages vom
26 Juni 1889 dahin aus daß die Zahlung wenn auch nicht ge
rade am ſo jedenfalls ſpäteſtens am 1 Mai erfolgen mußte
und zwar derart daß das Geld an dieſem Tage in den Händen des
Grundbeſitzers zu ſein hatte Es hat ſodann angenommen daß es
auf ein Verſchulden der Veklagten an dem verſpäteten Angebote
des Geldes nicht ankomme daß ein betreffendes Verſchulden der
Beklagten die den Wertbrief nach ihrer eigenen Angabe erſt am
Abend des 30 April abgeſandt habe obgleich ſie durch die in
einer anderen Sache ergangenen Urteile auf die Auffaſſung der
Gerichte hingewieſen werde aber auch unbedenklich feſtzuſtellen iſt

Dieſes Urteil des Oberlandesgerichts Celle iſt nunmehr vom
Reichs gericht beſtätigt worden Der erkennende Senat des
höchſten Gerichtshofes legt zunächſt dar daß ein Verſtoß gegen
die Verkehrsſitte nach Treu und Glauben nicht vorliege Weiter
fahren die Entſcheidungsgründe dann fort Die An
nahme des Berufungsgerichts daß die Zahlung der 100 Mark
nach dem S 6 ſpäteſtens am 1 Mai habe erfolgen müſſen und
zwar ſo daß das Geld an dieſem Tage in die Hände des Klägers
kam iſt von der Reviſion ſelbſt nicht beanſtandet Das Berufungs
gericht beruft ſich dafür auf den übereinſtimmenden Willen der
Vertragsteile und berückſichtigt dabei namentlich die Schwere des
an das Unterbleiben der Zahlung geknüpften Rechtsnachteils und
andererſeits den mit einer ſolchen in Bohrverträgen öfter wieder
kehrenden Klauſel allgemein verbundenen Zweck dem Grundbeſitzer
Klarheit und Gewißheit darüber zu verſchaffen ob er noch weiter
gebunden ſei oder freie Hand für den Abſchluß eines anderen
Bohrwertrages habe Die Rückſichtsnahme auf die Verkehrsſitte
liegt hiernach zutage und ein Außerachtlaſſen von Treu und
Glauben iſt mindeſtens nicht erkennbar Akt 3 V 471/09

Von der Honigernte
Die Ausſichten für die Honigernte haben ſich wie der

Materialiſt meldet in den letzten Tagen gebeſſert ſo daßwenn wir noch acht Tage gutes Wetter behalten noch eine

Mittelernte hereinzubekommen hoffen
Es darf indeſſen nicht überſehen werden daß die

Bienenhaltung ſoweit ſie für den Verkauf produziert ganz
weſentlich herabgegangen iſt ſelbſt angenommen wir wür
den eine gute Ernte bekommen womit nunmehr ſchon zu
rechnen iſt würde dies an früheren Jahren gemeſſen eine
kleine Mittelernte bedeuten

Der Bezirksverband Halle Saale der Fortſchrittlichen
Volkspartei wozu die Wahlkreiſe Halle Saalkreis Merſe
burg Querfurt Weißenfels Zeitz Mansfeld Bitterfeld
Delitzſch Torgau Liebenwerda und Wittenberg gehören hat
Herrn Emil Schwilgin aus Steglitz zum Partei

z Sr gewählt Der Sitz des Parteiſekretärs bleibt
Halle

Wechſel in der Geſangsleitung Der langjährige Leiter
des Knabenchors zu Giebichenſtein Herr Lehrer H Walther
tritt als ſolcher altershalber zurück An ſeine Stelle tritt
Herr Lehrer Martin Len z von hier

Beſitzwechſel Herr Dampfſchiffbeſitzer Dem mer hier
hat ſeinen geſamten Gondelbeſtand welcher 55 Boote zählt
und vor der Saalſchloßbrquerei in der Saale liegt an Herrn
W eetweſtzer Karl Julius hier für 19000 Mark ver
auft

Der Militärbrieftauben Züchterverein hatte Sonntag den
21 Auguſt ein Uebungsfliegen mit jungen in dieſem Jahre ge
borenen Tauben ab Nordhauſen Zirka 100 Tauüben wurden
Sonntag früh 20 Uhr in Nordhauſen aufgelaſſen Die erſten

Tiere erreichten bereits 14 Uhr den heimatlichen Schlag die
enorme Fluggeſchwindigkeit von 1560 Metern pro Minute er
reichend Die Tauben trafen ſo ſchnell und ſicher ein daß eine
gleichzeitig in Nordhauſen aufgegebene Depeſche erſt bedeutend
ſpäter anlangte als die Brieftauben

Provinzial Nachrichten

Ueber den geplanten Saale Elſter Kanal
und die Einſetzung einer Weißenfelſer Kanal
kommiſſion wird dem Merſeburger Corr geſchrieben

Daß auch die Stadt Weißenfels ſich ſehr für den SaaleElſter
Kanal intereſſiert erſcheint ſehr begreiflich Ebenſo begreiflich
iſt es wohl daß Weißenfels für das Kanalprojekt Leipzig Creypau
eintritt da dadurch der Umſchlagsplatz bedeutend näher nach
Weißenfels kommt Ob nun aber die Nachbarſtadt Weißenfels
mit denſelben Jntereſſen arbeiten kann als wie die Merſeburger
ElſterSaaleKanalGeſellſchaft möchte ich noch dahingeſtellt ſein
laſſen wenn man ſich die Projekte näher anſieht Daß natürlich
ein Kanalprojekt Leipzig Ammendorf für Merſeburg und Weißen
fels weniger Jntereſſe hat iſt ja klar aber ich möchte auf das

rojekt Leipzig Wallendorf Meuſchau hinweiſen und bin der Mei
nung daß die Einmündung des Kanals bei Meuſchau für die Herr
Dr Dieck in Zöſchen ſehr eingetreten iſt und welchem Projekt auch
jetzt Graf v Hohenthal beigetreten ſein ſoll viel mehr Vorteile
für Merſeburg bringt Durch die Einmündung des Kanals bei
Meuſchau wird Merſeburg direkt Umſchlagsplatz und wird die
Vorteile der unmittelbarſten Nähe ganz anders empfinden als
wenn bei Creypau der Umſchlag ſtatfände Außerdem ſoll dieſes
Projekt mit weniger Terrainſchwierigkeiten auszuführen ſein es
wird ferner der Erweiterungsbau der zwei Merſeburger Schleuſen
geſpart Die Schiffe nach Halle Hamburg erſparen die Zeit und
die Koſten für das Durchſchleuſen Dieſes dürfte auch bei den
Leipziger Kanalintereſſen ins Gewicht fallen wenn man entſcheidet
für welches Projekt man eintreten will Jedenfalls iſt wohl auch
von der Merſeburger ElſterSaaleKanal Geſellſchaft zu überlegen
ob eine Einmündung bei Meuſchau nicht günſtiger für die Stadt
Merſeburg ſein wird

Man ſollte für das Projekt eintreten das der Stadt größeren
Nutzen bringt und das bei den Leipziger und ſonſtigen ſächſiſchen
Intereſſenten jedenfalls größere Unterſtützung findet Das iſt
unbedingt der Kanal Leipzig Wallendorf Meuſchau alſo die un
mittelbare Nähe Merſeburgs Wegen der Fracht ſei noch er
wähnt daß die Waſſerfracht Weißenfels Hamburg nicht 12 Pfg
pro Zentner betragen kann Soviel bekannt koſtet ſchon Me
burg Hamburg 35 Pfg pro Zentner und die Bahnfracht 1,75 M
W a nthet bei größeren Sendungen 25 Pfg reſp 1,10 Mk pro
HJenkner

Bei der Frage welcher Kanalweg am günſtigſten ſei wird
unſeres Erachtens bei der endgültigen Entſcheidung mehr in Be
tracht kommen was die Jnduſtrieſtadt Weißenfels in der Be
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nutzung des Kanals wi nde iſt als wase bedeutend en en d e e ne Und
da wird die Antwort nicht ſchwer fallen

Eine Fahrt des Pallons Halle
Ballon Halle iſt am Sonnabend 8 Uhr 12 Min vorm in

Bitterfeld zu ſeiner 57 Fahrt aufgeſtiegen die zugleich als
erſte wiſſenſchaftliche Fahrt der Sektion Halle des Sächſ Thüring

Vereins für Luftſchiffahrt in Ausſicht men war
Führer war Bergaſſeſſor Liebenam Rordhauſen Mit

fahrende waren Jngenieur Ruhl Nordhauſen und Dr Wi
gand Aſſiſtent am phyſikaliſchen Univerſitätsinſtitut zu Halle
Bei heftigem Bodenwind ging die Asfahrt wenn auch ſchwierig
ſo doch glatt von ſtatten Von der beabſichtigten Höhenfahrt bei
welcher zwecks chemiſcher Unterſuchung Luftproben aus höheren
Regionen entnommen werden ſollten mußte Abſtand genommen
werden da ſich bald herausſtellte daß der böige zum Teil wirbel
artige Charakter des recht ſtarken Windes der übrigens genau der
kurz vor dem Aufſſtieg telephoniſch eingeholten Wetterwarte ent
ſprach ganz enorme Opfer des an und für ſich ſchon nicht bedeu
tenden Ballaſtvorrates erforderte Jn ſtets wechſelnden Höhen
von 200 Metern bis 1500 Meter ging die Fahrt in anfänglich
ORNO ſpäter in Richtung über die Mulde Elbe und Neiße vor
bei an den Ortſchaften Schmiedeberg Pretſch Annaburg Schlieben
Kalau Kottbus Forſt

Die Landung erfolgte 11 Uhr 25 Min vorm bei Eckarts
walde 15 Kilometer weſtlich Sorau und kann in anbetracht der
zuletzt herrſchenden Windgeſchwinndigkeit um 80 Kilometer in der
Stunde als ſehr glatt bezeichnet werden Die Windgeſchwindigkeit
betrug bei Beginn der Fahrt 37,5 Kilometer in der Stunde ſtei
gerte ſich aber bald auf 50 Kilometer bis ſie wie geſagt bei der
Landung 80 Kilometer erreichte Die Durchſchnittsgeſchwindigkeit
betrug da 205 Kilometer in 3 Stunden 13 Minuten zurückgelegt
wurden 63 Kilometer in der Stunde

Mordverſuch und Selbſtmord
Eisleben 22 Aug Heute morgen gegen 87 Uhr verſuchte der

Bergarbeiter Auguſt Breithaupt von hier ſeine Wirtſchafterin zu
erſchießen Die Kugel ſprang jedoch vom Korſett ab Nach be
gangener Tat erhängte ſich Breithaupt auf dem Boden ſeines
Hauſes Der Beweggrund zur Tat iſt nicht bekannt

400jähriges Stadtjubiläum
HohenſteinErnſtthal 21 Aug Feſtſtimmung lagert ſeit geſtern

über unſerer freundlichen Bergſtadt die gegenwärtig ihr 400
jähriges Jubiläum feiert Viele Fremde ſind eingetroffen
Glockengeläute von beiden Stadtkirchen leitete geſtern das Feſt ein
dem dann ein Zapfenſtreich und im Hotel Drei Schwanen eine
Feſtvorſtellung folgte es wurde Der Bergmannsgruß von

n und das Feſtſpiel Auguſt Zill geboten Der Saal war
überfüllt

Heute früh erfolgte Choralblaſen und dann wurde ein Feſt
gottesdienſt in der Altſtädter Kirche abgehalten an dem ſich
viele Vereine ſowie die ſtädtiſchen und Staatsbehörden beteiligten
Hiſtoriſche Umzüge der Jnnungen und Vereine belebten das
Straßenbild Auf dem Altmarkte wo heute und morgen große
Volksfeſte ſtattfinden herrſcht ſeit heute früh ſchon ein lebhaftes
Getriebe Abends iſt Jllumination der Stad t vorgeſehen
Montag finden Schulfeiern Ziehung der Jubiläumslotterie
Armenſpeiſung und Fortſetzung des Volksfeſtes ſtatt Mehrere Ver
eine und Jnnungen überwieſen der Stadt Jubiläums
geſchenke zum Beſten eines Hoſpitals

Weißenſels 22 Aug Gefaßter Dieb Der beim
hieſigen Vahnumbau beſchäftigte tſchechiſche Arbeiter Anton
Bergner iſt in der Nacht zum Sonntag dank der beherzten Mit
hilfe des Gartenpächters Heinicke bei einem Einbruch in eine Laube
in den Krug Anlagen verhaftet worden Man glaubt in
ihm den lange geſuchten Laubeneinbrecher gefaßt zu haben

Weißenfels 22 Aug Ein netter Schuld ner Ein
Naumburger Droſchkenbeſitzer war geſtern mit ſeiner Familie
mittels Geſchirrs nach Weißenfels gekommen um ſich das Geld
für einen an den Fuhrmann B in der Zimmerſtraße verkauften
Wagen zu holen Dort wurde er nachdem er ſich in den Torweg
begeben hatte von einigen Perſonen derart verprügelt
daß Anwohner der Zimmerſtraße ſich veranlaßt ſahen Polizei her
beizurufen Ein Polizeiſergeant war jedoch nicht imſtande der
wüſten Szene Herr zu werden Er mußte noch einen zweiten
Beamten holen laſſen Dann erſt kam Ruhe zuſtande und zwei der
eigenartigen Bezahler wurden zur Polizeiwache gebracht Mit
leidige Anwohner brachten den übel zugerichteten D nmann
mit ſeiner Familie im eigenen Geſchirr zu einem Arzt

Naumburg 22 Aug Vom Domkapitel An Stelle
des kürzlich verſtorbenen Generals d A Edler von der Planitz iſt
deſſen Bruder der Generaloberſt Edler von der Pla
nitz Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen Adler zum Dom
herrn und Mitgliede des hieſigen Domkapitels ernannt worden

Bornſtedt 22 Aug Der Mansfelder Knapp
ſchaft Verein hat als Knappſchaftsarzt für die Sprengel
Groß Oſterhauſen und Bornſtedt Herrn Dr Prin z in Groß Oſter
hauſen beſtimmt während für den erſten Sprengel Knappſchafts
älteſter der Häuer Albert Hagenguth und fein Stellvertreter
der Fördermann Friedr Müller in Groß Oſterhauſen iſt Für
den Bezirk Vornſtedt iſt Knappſchaftsälteſter der Häuer Franz
Anton und der Erſatzmann der Häuer Otto Tennſtedt I
beide in Bornſtedt

Nordhauſen 22 Aug Ein großer Menſchenauf
la u f entſtand am Sonnabend mittag auf der Rauten und Jüden
ſtraße wo eine ältere Frau ein junges Mädchen ſchlug und bis
in die Jüdenſtraße verfolgte Wie aus den Worten des weinen
den Mädchens und aus der Rede der ſchlagfertigen Frau zu ent
nehmen war das Mädchen die Geliebtedes 16 jährigen
Sohnes der Frau die durch die Schläge zeigen wollte wie
ſehr ſie das Verhältnis mißbilligte Die inſolge des Markt
ſich ſchnell anſammelnde Menge nahm aber für das Mädchen
ar ſo daß es die Frau geraten zand ſich ſchleunigſt zu ent

rnen

Leipzig 22 Aug Wieder ein Erpreſſer feſtge
nommen Ein in der Oſtvorſtadt wohnhaſter Hand werker
erhielt vorgeſtern einen Brief in dem er aufgefordert wurde einem
Boten einen Tauſendmarkſchein zu übergeben Falls
keine Zahlung erfolge wolle der Briefſchreiber den Adreſſaten
wegen Steuerhinterziehung zur bringen ſich ſelbſt aber
erſchießden Der Empfänger übergab den Brief der Polizei Einen
in Volkwarsdorf ſtationierten Kriminalbeamten der mit den

Ervrterungen e war gelang es den Erpreſſer nach einem
uch feſtgunehmen als er durch einen

Schulknaben das Geld abholen laſſen wollte Der Vorhaftete iſt
ein 19 Jahre alter aus Connewitz gebürtiger ſtellenloſer Hand
lungsgehilfe nach Verbüßung einer ſechs

monatlichen G aus der Stra lt Hodeneck entlaſſen worden iſt d äanſta



Eerichksvernandlungen

Der vielgenannte Eſſener Meineidsprozeß
der mit der Verurteilung des Bergarbeiterführers Schroeder
und ſeiner Genoſſen zu kangjährigen Zuchthausſtrafen ſchloß wird
nun nach Anordnung des Oberlandesgerichts Hamm im Januar in
einer beſonderen Schwurgerichtsperiode wieder aufleben Die Vor
unterfuchung iſt beendet und die Akten ſind der Staatsanwaltſchaft

en 15 Jahre ſind feit jenem Prozeſſe verfloſſen der nicht
nur in der ſozialiſtiſchen Welt Aufſehen erregte Der Hauptbe

zeuge der Gendarm Münter iſt in dieſem Jahre ge
ſtorben von allen Verurteilten von damals leben nur noch
Schroeder und zwei Genoſſen Die übrigen ſind entweder
tot oder verſchollen jedenfalls hat man bei einzelnen nicht er
fahren wo ſie geblieben ſind

Vermischtkes

Familiendrama
Montag nachmittag bald nach 1 Uhr erſcho ß der 22jährige

Radfahrer Karl Roſenthal im Hauſe Grüner Weg 120 zu
Berlin ſeine 34 Jahre alte Logiswirtin Martha Köke
ritz durch zwei Revolverſchüſſe und verletzte ſich durch einen dritten

Schuß ſchwer am Kopf Ueber die Tat die im Oſten Berlins
großes Aufſehen erregt wird gemeldet

Jm Hauſe Grüner Weg 120 Hinterhaus drei Treppen wohnt
ſeit anderthalb Jahren der Arbeiter Emil Kökeritz mit ſeiner
34jährigen Frau Martha An den 22 Jahre alten Radfahrer Karl
Roſenthal der in einer Berliner Färberei als Radfahrer angeſtellt
war hatten ſie ein Zimmer abvermietet Zwiſchen Frau K und

dem Schlafburſchen entſpann ſich bald ein Liebesverhältnis das
ſo öffentlich zur Schau getragen wurde daß alle Hausbewohner
es wußten nur der betrogene Ehemann nicht Montag nachmittag
entfernten ſich Kökeritz und Roſenthal nachdem ſie gemeinſchaftlich
zu Mittag gegeſſen hatten um ſich nach ihren Arbeitsſtätten zu
begeben Während K nichtsahnend davonging begab ſich R in
eine Wirtſchaft trank dort für 20 Pfg Schnaps und ging dann
wkeder in die Wohnung zurück Was ſich hier abſpielte iſt noch
nicht bekannt Plötzlich wurde die Tür der Wohnung ungeſtüm
aufgeriſſen und laut um Hilfe ſchreiend ſtürzte Frau K heraus
Sie lief zu den Nachbarn den Kutſcher Timmſchen Eheleuten Als
Frau Timm öffnete erſchien Roeſnthal mit einem Revolver in
der Hand und gab zwei Schüſſe auf Frau Kökeritz ab Der erſte
drang ihr durch die linke Wange in den Kopf der zweite durch
bohrte ihr die Schläfe Beide Schüſſe waren tödlich Als der
Täter ſah daß Frau K beſinnungslos zu Boden fank richtete er

die Waffe gegen fich und ſchoß ſich eine dritte Kugel in den Kopf
Die zehnjährige Tochter der Frau Timm wurde durch die Schießerei
ernſtlich gefährdet da die Kugeln nur wenige Zentimeter über den
Kopf des Kindes hinwegſauſten Von den alarmierten Hausbe
wohnern wurde die Polizei benachrichtigt und ein Arzt geholt
Dieſer konnte bei der Frau nur den bereits eingetretenen Tod feſt
ſtellen dem Rofenthal legte er einen Notverband an und ließ ihn
nach dem Krankenhaus Friedrichshain bringen Der Ehemann der
Erſchoſſenen war inzwiſchen von der Polizei auf ſeiner Arbeits
ſtätte benachrichtigt worden und eilte nach Hauſe Hier warf er
ſich über die Leiche ſeiner Frau und mußte mit Gewalt von ihr ge
trennt werden als die Leiche nach dem Schauhauſe abgeholt wurde

Ein orkanartiges Gewitter hat in der Umgebung von Würz
burg zahlreiche Bäume entwurzelt und viele Straßen unpaſſier

bar gemacht Der Zirkus Roſenberg in Kitzingen iſt eingeſtürzt
Von vielen Häuſern wurden die Dächer abgedeckt Der Fernverkehr
Würzburg Nürnburg und München iſt völlig geſtört Auch
über Prag ging ein heftiges Gewitter nieder Der Blitz ſchlug in
die berühmte Statuengruppe auf der alten Karlsbrücke und zer
trümmerte den Roſenkranz und das Kreuz in den Händen der
Jungfrau Maria Auch zwei Seitenfiguren der Gruppe ſind be
ſchädigt

Verhängnisvoller Blitzſchlag Jn der Nacht zum Monkag
ſchlug der Blitz ins Hoſpital der Abtei Pairis im Ober Elſaß Das
Gebäude brannte ganz nieder alle Kranken etwa hundert wurden
gerettet es ſind zumeiſt Schwachſinnige die mit Mühe abgehalten
werden konnten ſich ins Feuer zu ſtürzen

Flucht aus Plötzenſee im Pappkarton Der Sträfling
Suüuſckrow iſt am Sonnabend auf eine höchſt ungewöhnliche Weiſe
aus der Plötzenſeer Anſtalt entflohen Die Kartonfabrik Wunder
lich läßt in der Plötzenſeer Strafanſtalt arbeiten Als die Firma
am Abend auf dem Hofe des Gefängniſſes fertige Kartons auf
laden ließ verſtand es der Sträfling Suckrow der noch fünf Jahre
äbzumachen hatte ſich in einem der großen Kartons zu ver

be rgen Andere Strafgefangene es half eine ganze Anzahl
bei dem Verladen ſetzten den Karton der ihren Genoſſen barg
zu den übrigen auf den Wagen Auf der Chauſſee angelangt war
der Kutſcher nicht wenig überraſcht ale es auf ſeinem Wagen
plötzlich lebendig wurde und ein Sträfling einem der Kartons ent
ſtieg Ehe der Kutſcher noch recht zur Beſinnung kam war der ver
wegene Burſche vom Wagen geſprungen und in der Richtung nach
Charlottenburg entkommen

BVerheerende Brände Jn Thalheim ſind zehn Häuſer nieder
gebrannt Ein zehnjähriger Knabe iſt in den Flammen umgekom
men Es iſt unbekannt wodurch der Brand entſtanden iſt JnNeuen kirchen bei Hornburg äſcherte ein Großfeuer gitg

Pfarrhaus und ſieben Wohnhäuſer ein Das geſamte Jnventar
wurde ein Raub der Flammen Der Brand entſtand durch Unvor
ſichtigkeit einiger Kinder die mit Zündhölzern ſpielten auch die
Erntevorräte wurden vernichtet Ein weitetes Feuer entſtand
in der Ortſchaft o rk Dort brannten die Mühle ein Wohnhaus
und die Scheune vollſtändig nieder auch hier wurden die geſamten
Erntevorräte vernichtet

Nach dem Gennß von Milchreis erkrankte wie aus Wilhelms
haven gemeldet wird eine Familie von ſechs Perſonen unter Ver
giftungserſcheinangen

Fabrikbrard Die Garntrocknerei und der Darſſtuhk der großen
Spinwerei von Alois Hagſe in Parſchniz brannten ab Auch das
S Garwiager ſt vernichtet Die Maſchinen wurden gerettet

Betrieb ſt nicht geſtört Die Fabrik beſchäftigt 700 Arbeiter
Zu dem Touriſtenunglück am Rottalſattel meldet noch ein Tele

gramm daß die Leichen der drei verunglückten Bergſteiger geſtern
gefunden worden find Am Sonntag früh war eine neue Kara
wane beſtehend aus einem Verwandten des Fräulein Farner und
Führern begleitet von einem Spürhunde und ausgerüſtet mit
langen Sondierſtangen zur Unglücksſtätte aufgebrochen um die

achſoxſchungen nach den Verunglückten fortzuſetzen Dieſer Kara
wane iſt es gelungen etwa 1000 Meter unterhalb der Abſturgzſtelle
die drei Leichen aufzufinden

Für eine Viertelmillion len geſtohlen Der Gattin desNewyorker Bankvirektors San Weh wurde in St Moritz aus

4 4 4 4 n re ae e 34 34 S e n 4 4 r r 5
einem verſchloſſenen Hotelzimmer ein Schmuckkahrchen mit Juwelen

im Werte von annähernd einer Viertelmillion Franken geſtohlen
Die Polizei verfolgt die Spuren von zwei Verdächtigen die an
jenem Tage abgereiſt ſind

Eine Klettertour bei Nacht Eine Amerikanerin Frl Mary

zu den außerordentlich ſchwierigen Wajolettürmen im Rofengarten

einer von Piaz mitgenommenen Laterne zeigte den unten Stehen
den an daß das Wageſtück gelungen war Die beiden Kletternden
begaben ſich dann auch noch auf den benachbarten Stabeler und
Delagoturm

m

Sport Nachrichten
Radfahrſport

Stundenrennen in zwei Läufen von je Stunde 1 Lauf
1 Ebert mit 35,270 Km 2 Cuzin mit 33,690 Km 3 Ludwig
mit 32,620 Km 4 Linart mit 22,280 Km 2 Lauf 1 Cuzin
2 Ebert 3 Ludwig 4 Linart Geſamtwertung 1 Ebert
2 Cuzin 3 Ludwig 4 Linart

Das Auguſt Rennen des Sportplatzes Leipzig
1000 Meter Flieger Hauptfahren

ſiegte Henri Mayer in 1 Min 2736 Sek 2 Otto Meyer
3 Rütt 4 Arend Rütt reklamierte wegen angeblicher Behin
derung Man einigte ſich ſchließlich auf einen Dreiwettkampf der
am Mittwoch abend auf dem Leipziger Sportplatz ausgetragen
werden ſoll

2000 Meter Vorgabefahren 1 Fuchs 90 Mtr Vorgabe in
2 Min 28 Sek 2 Lüdicke 120 Mtr Vorgabe 3 Schürmann
20 Mtr Vorgabe 4 Rütt ohne Vorgabe

3000 MeterZweiſitzer 1 Otto Meyer Bettinger in
4 Min 2 Wegener Schürmann 3 Mayer Rütt

Pferdeſport
Der Eröffnungstag des Badener Meetings am Freitag nahm

bei warmem etwas ſchwülem Wetter einen erfolgreichen Verlauf
Obwohl viele der großen franzöſiſchen Rennleute die ſonſt ſtändige
Beſucher der Badener Rennwoch ſind noch fehlen iſt Baden
Baden bereits überfüllt und die Jffezheimer Bahn wies denn auch
einen vorzüglichen Beſuch auf Der Erwartung gemäß fiel das
Hauptrtennen des Tages das Fürſten berg Memorial an
ein franzöſiſches Pferd Aber nicht der Favorit Uriel
endete in Front ſondern Mr Challaults Schimmelhengſt Ma
boul II der ſehr leicht gewann Ueberraſchend gut hielt ſich
Star der ſtändige Abonnent auf den zweiten Platz während
Hort und Ladislaus die beiden anderen Deutſchen im Felde gar
keine Rolle ſpielten ebenſowenig wie Uriel der nie über den
vierten Platz hinauskam Die übrigen Rennen waren durchweg
gut beſetzt und brachten ſämtlich hübſche Endkämpfe beſonders der
Preis der Donau den Tileing nur um eine halbe Länge
gegen Jack Horner gewann Sehr leicht holte ſich Signorina
unter Stern den Preis von Karlsruhe Auch Monoſtatos
hatte die Hamilton Stakes ſchon in der Diſtanz ſicher

Rennen zu BadenBaden
I Tileing Weatherdon 1 Solo Wurſt 2 La Jac

querie Ryan 3 Tot 27 10 II King I Spear 1
Maruſchka Bullock 2 Eddita Shaw 3 Tot 31 10
III Badener Stiftungs Preis 35 000 Mk 2200 w
Lam a Connor 1 Orme du Mail Curry 2 Oſſian M
Barat 3 Tot 31 10 IV Hüon Hr W Schulz 1 Com
pendium Baron Foy 2 Erlkönig Lt Braune 3 Tot 41 10

V Kohinor Miller 1 Clinquant A Carter 2
Tauſendſchön Shaw 3 Tot 47 10 VI Hypnos Dr
Rieſe 1 Quarto VBeſitzer 2 Druid Hill Rittm Fürſt
Wrede 3 Tot 17 10

Rennen zu Berlin Karlshorſt
Sonntag den 21 Auguſt 1 Jmmergrün Hürden

rennen Preis 2800 Mark Diſt 2700 Meter 1 Hrn Bur
meiſters Ter es E Francke 2 Hrn Orbergs Lido Streith
3 Graf L Henckels Avanti Torke Tot Sieg 25 10
II Mars la Tour Jagd Rennen Preis 3000 Mark
Diſt 5000 Meter 1 Lt Freyers Gay Paris Lt Eggeling
2 Lt F von Zobeltitz Portman Beſ Tot Sieg 44 10
II Berliner Hürdenrennen Preis 5000 Mk Diſt
2700 Meter 1 Hrn L Balls Laertes Weißhaupt 2 Graf
L Henckels Littoral Mertens erkl 3 Hrn W Hartmanns
Adlerhorſt B Streith Tot Sieg 79 10 IV Herkules
Jagdrennen Preis 5000 Mark Diſt 5000 Meter
1 Schwenſ und Dr v Boſſes Halcyon Days v Zobeltitz
2 Lt Graf W Hohenaus Caſtle Brillant Beſ 3 Dr Voigts
St Mihiel Beſ Tot Sieg 81 10 V Friſchlings
preis 4000 Mk Diſt 3000 Meter 1 Hrn P F Krauſes
Floßh i l1de Weißhaupt 2 O Kampfhenkels Sieglinde Stü
bing 3 Hrn v Treskows Forelle B Streikh Tot Sieg
28 10

r

Bäder und Sommeririschen
Die Frequenz betrug am 19 cr in Bad Nauheim 27708

in Bad Elſter 13202 in Marienbad 30568 in Teplitz
5565 in Friedrich roda 19166 in Karlsbad 59 436 Per
ſonen

Eeschäftswerkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Schneidebohnen Die abgezogenen breiten Bohnen werden ſein
geſchnitzelt gewaſchen und mit kochendem Waſſer angeſetzt Man
gibt ſogleich reichlich Butter oder gutes Fett Salz und etwas
Bohnenkraut dazu Wenn ſie e weich ſind ſo gibt man noch ein
Stückchen Butter das man mit 1 Eßlöffel Mehl durchgeknetet hat
hinzu Vor dem Anrichten wird Maggi Wütze und feingehackte
Peterſilie durchgerührt Es werden gekochte Kartoffeln dazwiſchen

e oder beſonders dazu gegeben Zum Kochen gehört etwa

Aus Henriette Davidis Praktiſches Kochbuch Neubear
beitung ron Gertrude Wiemann Verlag W Herlet Berlin W 35

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendél Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
Linſchließlich Unterhaltungsblatt

Stoll aus Philadelphia hat mit dem bekannten Führer Piaz den
Winklerturm in Südtirol bei Nacht erſtiegen Dieſer Gipfel gehört

Um 1 Uhr nachts wurde der Gipfel erreicht und das Schwenken

Jm Entſcheidungskampf

Teil von Wallace Auch andere Orte ſind vom

Der Sicherheitsdienſt beim Zaren
H Frankfurt a 22 Aug Noch immer verl

nichts Beſtimmtes über den Tag der Ankunft des Za

pagares in Friedberg Feſt ſteht das kein offi
zieller Empfang ſtattfindet Der Beſuch wird u
privaten Charakter tragen Die Friedberger Wirte m
Hoteliers ſowie die Beſitzer von Privatlogis wurden von de
Polizei verſtändigt daß ſie ſobald Fremde ein Zinne
mieten ſofort die Polizei zu benachrichtigen haben Viele
Kriminalbeamte ſind bereits eingetroffen Vom Aus
lande haben England Frankreich Belgien Jtalien Spa
nien natürlich auch Rußland die Polizeiorgane hergeſandt
Um unliebſame Auftritte wie beim letzten Beſuch des Zaren
paares zu verhindern iſt die neueſte Photographie des Zaren
an alle zum Sicherheitsdienſt kommandierten Beamten ver
teilt worden

autet

ren

Zum Großfeuer bei Krupp
Eſſen a Rh 22 Aug Das Laboratorium bei Krupp

iſt wie bereits gemeldet bei einem Brande in die Luft ge
flogen Entgegen den erſten Meldungen iſt niemand
getötet worden Dagegen iſt der Material
ſchaden ſehr bedeutend Es ſind allein 32000 Kilo
Munition vernichtet Der Schaden läßt ſich noch
nicht feſtſtellen

Nachklänge zum badiſchen Parteitage
Offenburg 22 Aug Der Parteitag der badiſchen

Sozialdemokraten hatte ein inoffizielles Nachſpiel Jn einer
Abendverſammlung wandte ſich Roſa Luxemburg an
geblich auf Veranlaſſung Adolf Gecks entſchieden
gegen den geſtern beendeten Parteitag Den
Standpunkt der Badener vertrat ſehr entſchieden der Partei
ſekretär Engeler Freiburg Die ziemlich lange Dis
kuſſion die dem Vortrage folgte brachte nichts Weſentliches
zutage

Vom Prozeß Karl May
Chemnitz 22 Aug Zum Prozeß Karl May ver

öffentlicht May durch ſeinen Rechtsanwalt Dierps im
Hohenſtein Ernſttaler Tageblatt eine angeblich eid

liche Ausſage des kürzlich verklagten Arbeiters Krü
gel und deſſen Frau wonach Lebius dem Krügel vor den
Verhandlungen 2000 Mark geboten habe Krügel habe
aber dies Angebot abgelehnt

ek 2

Unwetter
Schwäbiſch Hall 22 Aug Jn der vergangenen Nacht

herrſchte hier ein furchtbares Unwetter Gevwitter
und orkanartiger Sturm wüteten Stunden lang Auf der
Hochebene wurden viele Dächer abgedeckt und Obſtbäume um
geworfen

Verhängnisvpolle Ernteſcherze
Neuſtadt Oberſchleſien 22 Aug Verhängnisvolle

Ernteſcherze koſteten dam Fuhrknecht Gabriel von
hier das Leben Gabriel ſtand auf dem haochbeladenen
Erntewagen und führte allerhand Scherze aus Plötzlich
verlor er das Gleichgewicht und ſtürzte vom Wagen hin
unter Mit zerbrochenen Gliedern und einem ſchweren
Schädelbruche blieb er liegen Der Tod trat auf der
Stelle ein

5

Die Cholera in Süditalien
Rom 22 Aug Die Provinz Bari iſt als cholera

verſeucht erklärt worden Der Sanitätsdirektor hat
ſtreng die Handhabung der Seuchengeſetze angeordnet
Außerdem ſind zur Desinfektion der Poſtſachen und Ueber
wachung der Reiſenden Sanitätskolonnen nach Bari ab
gegongen

Zum Beſuche König Ferdinands in Montenegro
Sofia 22 Aug Die bulgariſche Preſſe iſt ſehr unzu

frieden da König Ferdinand zum Beſuche des Fürſten
Nikita von Montenegro anläßlich deſſen Regierungs
jubiläums nach Montenegro mit großem Pompe abgereiſt iſt
Man iſt der Meinung daß dieſe Reiſe auf den Wunſch
der Wiener Regierung erfolgt iſt die mit dieſem
Beſuche des bulgariſchen Königs den Zwieſpalt zwiſchen
Serbien deſſen König an den Jubiläumsfeierlichkeiten nicht
teilnimmt und Montenegro noch größer machen will In
der bulgariſchen Preſſe wird deutlich der Meinung Aus
druck gegeben daß der bulgariſche König lieber dem all
ſlaviſchen Kongreſſe in Sofig hätte beiwohnen
ſollen anſtatt als öſterreichiſcher Agent nach Mon
tenegro zu fahren

Zur Anunexion Koregas
E London 22 Aug Der hieſigen japaniſchen Vot

ſchaft iſt bisher noch keine amtliche Nachricht
gegangen daß die Annexion Koreas vollzogen ſei Auch de
Berliner japaniſchen Botſchaft liegt eine ſolche
Meldung nicht vor

Die Opfer der amerikaniſchen Waldbrände
Newyork 22 Aug Die Waldbrände im Stae n

Jdaho in Nord Amerika vernichteten den n ger

arg mitgenommen worden Jn Wallace ſelbſt ſind bis v
allein 25 Tote geborgen worden 180 Perſonen wer ge
vermißt Das Brandgebiet erſtreckt ſich auf eine Flä
von mehr als 100 Quadratmeilen

Letzte Nachrichten
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gongresse und Verbandsfage

Deutſcher Katholikentag

Telegraphiſcher Bericht
S H Augsburg 22 Aug 1910

Die Beratungen der 57 Generalverſammlung der Katholiken
chlands nahmen heute vormittag 11 Uhr mit der Erſten ge

Deutſ Verſammlung in der Konzerthalle des Stadtgartens
ſhloſe ne Auf den Ehrenplätzen waren eine große Anzahl
honiſcher Parlamentarier und bekannter Perſönlichkeiten

J öffentlichen Lebens erſchienen Als Präſident der Generalver
7 nung wurde der Reichstags und Landtagsabgeordnete Mar x

wählt Der frühere Abg Juſtizrat Bachem Köln be
ndet dann die alljährlich wiederkehrende Reſolution zur
niſchen Frage in der für den Papſt als das Oberhaupt der

Woliſchen Kirche eine volle und wirkliche Freiheit und Un
m Wangigkeit in der Ausübung ſeines oberſten Hirtenamtes
les die unerläßlichſte Vorbedingung für die Freiheit und Un
hangigtett der katholiſchen Kirche iſt gefordert wirb Da eine
Horbedingung der Unabhängigkeit des Papſttums auch die volle
finanzielle Selbſtändigkeit der päpſtlichen Verwaltung iſt ſo fordert
e die Katholiken Deutſchlands auf durch regelmäßige und reich
liche Unterſtützungen der Sammlungen zum Peterspfennig
tür dieſen Zweck beizuſteuern und auch dadurch dem Heiligen Vater
nen Beweis ihrer innigſten Verehrung für ſeine Perſon und ihrer

Srenen Liebe zu ihrer Kirche zu geben Die Reſolution wurde
natürlich angenommen Damit ſchloß die erſte geſchloſſene Ver
ſammlung Gleichzeitig tagte im Schießgrabenſaale die große
Verſammlung der katholiſchen Lehrer und Lehrerinnen
unter dem Vorſitze des Rektors Brück Bochum des Vorſitzenden
des Verbandes der katholiſchen Lehrer Deutſchlands Auch der
Biſchof Rit ter von Lingg der das Ehrenpräſidium dieſer
Verſammlung übernommen hatte war in ihr in Begleitung zahl
reicher hoher geiſtlicher Würdenträger erſchienen Man bemerkte
ferner den Titularbiſchof von Argos in Braſilien Aman
dus Dahlmann und den Biſchof von Würzburg Viel be
merkt wurde die Anweſenheit des früheren Kommiſſars der Katho
likentage des Fürſten zu Löwenſtein im Dominikaner
kleide Profeſſor Dr Martin Spahn Straßburg ſprach
über Das Amt des Lehrers und ſeine Weltanſchauung Er
meinte die ſoziale Bewegung der Lehrer ſei eine der impoſanteſten
des letzten Jahrhunderts aber das Streben dieſer Bewegung in
der letzten Konſequenz bedeute die Freimachung der Schule von der
Autorität aller Jnſtanzen nicht nur von der Kirche ſondern auch
vom Elternhaufe Da ſei es wohl zu verſtehen vaß auch eine
Aenderung in der Weltanſchauung der Lehrer eingetreten ſei Vom
Standpunkt der Autorität der Schule aus konnten ſie nicht auf
dem Boden des Chriſtentums bleiben Es ſetzt aber ſchon eine rück
läufige Bewegung ein Der Lehrer kann nicht allein
der Herr in der Schule bleiben Schließlich wird auch
der Lehrerſtand mit der Zeit einſehen daß der chriſtliche Einfluß
auf die Schule nicht ausgerottet werden darf Der Redner ſchließt
mit einem Appell im Amte des Lehrers die chriſtliche Weltan
ſchauung hochzuhalten Die Rede wurde mit großem Beifall auf
genommen und hierauf die Verſammlung geſchloſſen
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Kunst und Wissenschaft

Bio Röntgenographie
Den beiden Münchener Aerzten Dr C Käſtle und Prof Dr

H Rieder iſt es den L N zufolge gelungen im Verein
mit dem Münchener Diplomingenieur Dr Roſenthal Röntgen
kinemathographiſche Aufnahmen in Bewegung befindlicher innerer
menſchlicher Organe zu machen Die Erfinder haben dem Be
wegungsvorgange den Namen Bio Rentgenographie
gegeben

Das ſcharfe MomentRöntgenogramm zeigt Einzelheiten die
bei einer Durchleuchtung am Leuchtſchirm unmöglich beobachtet
werden können Jn erſter Linie hat man kinematographiſche
Magenunterſuchungen vorgenommen und iſt hier zu einem
Ergebnis gekommen das von der bisherigen Anſicht über die
mechaniſchen Bewegungen des Magens während der Verdauungs
tätigkeit vollkommen abweicht Die diagnoſtiſche Medizin hat durch
die neue Methode eine Förderung erfahren die von weittragender
Bedeutung iſt Es wurden bereits Magenerkrankungen bei ver
ſchiedenen Perſonen feſtgeſtellt bei denen vervorragende Kliniker
lolche nur vermutungsweiſe annahmen

Hochſchulnuchrichten
d Zu einer Reiſe nach Südamerika hat das Kultusminiſterium
em ord Prof der theoretiſchen Phyſik und Direktor des theoretiſch
wſitaliſchen Jnſtituts der Univerſität Leipzig Dr phil Des
ondres bis Ende November d J Urlaub erteilt Der

e Anfang nächſten Winterſemeſters neuberufene ord Prof der
Nloſophie und Pädagogik Dr phil Ernſt Meumann iſt be

reits nach Leipzig übergeſiedelt
t Geheimer Medizinalrat Profeſſor Auguſt Lucae ordent
cher Honorarprofeſſor der Berliner Univerſität begeht am
gung ſeinen 75 Geburtstag 1881 als die ſtationäre
Luet für Ohrenkrankheiten ins Leben trat wurde deren Leitung
u n übertragen Er hat ſie zu einer außerordentlichen Entwick
r a gebracht Bei feinem Rücktritt im Jahre 1899 wurde er zum
bie ichen Honorarprofeſſor ernannt Lucage hat ſich auf dem Ge
ne der Otologie vor allem um die Diagnoſtik durch Einführung

ler Methoden verdient gemacht

ſS G TIIJI K,a

Chronik
deg Gdethe Geſellſchaft Leipzig Das Vortragsprogramm
29 reinsjahres 1910/11 das mit einer GoetheFeier am
G e beginnt verzeichnet folgende Vorträge und Vortragende
Ei thes Lyrik Direktor Dr Schuſter Max Bewer
d Dichtungen Nicolaus Lengau Geh Hofrat Prof

Prufe olkelt Robert Schumann Univerſitätsprofeſſor Dr
We Weihnachten Konſiſtorialrat Prof D F Rendtorff
derwe nachtslieder geſungen vom Thomanerchor Leitung

verſität Mayer J Präfekt y Ludwig Anzengruber Uni
an Frofeſſor Dr Witkowski Goethe als Politiker

un Znilian Harden Wilhelm Arminius Eigene Dich
gen Otto Julius Bierbaum Abend

Nr 4537 Ehrlich Hata ſchen Mitiel Das Ehrlich Hataſche Mittel
ärz findet ſich jetzt auch in den Händen ſämtlicher Spezial

v für Hautkrankheiten Magdeburgs
Viör inenlene Gut Auleſtad Frau Karoline Björnſon die Witwe

der ger Björnſons will jetzt das Gut Auleſtad verkaufen
dat ſi rieb des Gutes wird ihr zu koſtſpielig und ſchwierig Sie

dent den einen Rechtsanwalt der Stadt Lilbhammer gewandt
ſie nötigen Veranſtaltungen getroffen werden Björnſtjerne

Björnſon kaufte ſeiner Zeit das Gut Auleſtad für 64 000 Kronen
72 000 Mark Seit 1874 wohnte Björnſon auf Auleſtad 1890

verkaufte der Dichter das Gut an ſeinen jüngſten Sohn Erling
kaufte aber 1900 das Gut zurück

Hancol boworhe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,37 Diskonto 186,37 Deutsche

Bank 254,50 Berliner Handelsgesellschaft 169,12 Dresdner Bank
158 Russische Anleihe von 1902 91,87 Türkenlose 179 Lom
barden 22 Kanada 190,01 Baltimore 106,50 Laurahütte 179
3ochumer Guss 234,50 Gelsenkirchen 212 Harpener 197,87
Deutsch Luxemburg 205,25 Phönix 236 A G 284 50 Siemens

Halske 251,37 Haniburger Paketfahrt 142,62 Nordd Lloyd
109,87 Grosse Berliner Strassenbahn 184,75 Warschau Wiener
170,87 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Grosschiffahrtsweg
Berlin Stettin 5 Dortmunder Viktoria Brauerei 2, Lapp 3 Kem
merichsche Werke 3 Wandererwerke 2 7eitzer Maschinen 50
Elberfelder Farben 2 Gerbstoff Benner 50 Höchster Farben 7
Karl Lindström 2 Thörls Oelfabrik 2 Felten Guilleaume 2
Königsberger Zellstoff 2 Kostheim Zellulose 3 Girmes 2 Lin
dener Veberei 4,50 Nordd Jute B 2,75 Plauener Spitzen 2
Georg Marie St Pr 3,75 Köln Müsen 75 Siegen Solingen 3
Stolberger Zink 2 Westfäl Stahlwerke 2 nie driger Adler
Fahrrad 3,50 Dt Babcock 11 gegen erste Notiz Vogtländische
Maschinen 50 Deutsche Waffenfabrik 2 Nordd Steingut 3,50
Fraustädter Zucker 2 Duxer Kohlen 75

v

Zum Kurszottel Berlin 22 Aug 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,706B 49 Bavrisohe Staats Anl
49 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,506 G 459 Schwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 8390,75b B 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 3 DeutsehOstafrikanische Schuldverschr gar 94 70B 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 109,506 49 Darmstädt Stadt Anl 19090 unk 16 100 256
315 Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,2566 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,206
31 9 Jenager Stadt Anl 1902 90 6066 40 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unkv 1919 1002566 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 100,4063 40 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1919 100,000 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,00B A4t Deutsohe Solvay
Werke 103,606B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,60B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,20b
Londoner Börse vom 22, Aug Es votierten Engit Konsols

81,00 Rio Tinto 67,75 Geduld 2,21 Goldflelds 13 Steel com 73,56
Stesl prets 120,00 Rand Mines 68 Anaconda 8,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Aug

BrierGelcl Geld BrietAdler Kali A 2 Hugo 5800 6000San 1 1,300 1 1,500 Immenrode 6650 6750eienrode 6600 6700Johannashalll 5190 5250
Busbach 16,0900 17,200 Justus 1 113 114Oavlsfund 7325 KKaiseroda 10,300 10 650Oeoilienhall EKräügershall Akt 126 127Desdemona 2 9000 Ladwigshall 109 110Desoh Kali Akt 151 1521 Neustassfurt 14,800
Deateohland 65800 5450 Reichskrone
Priedrichshall 100 Lossa 1700 1800GldGcRaut RolandSondershausen i 8,600 20,000 Ronneberg Akt 128 124
Gonehershall 6000 8100 Rothenber 3400 3460Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 67251 6825
Hansa 4600 4800 gchieterkautee Vora A Siegfried I 6650 6750sldbuvg 89 90 8igmwundshali 176 179Helürungen l 2400 2500 Teutotuie Akt 120 122Helärungen II S r Wilheltoshall 15,100 15,400Hermann II S Wiaéatshall 20,460 20,700oper 8700 8738Hohbenzollern 6090 6100

Vom internationalen Zuokormarkt
Die ab gelaufene Berichtswoche verkehrte grösstenteils in

ruhiger bis stetiger Tendenz bei kleinen Preisschwankungen
Der Gang des Marktes wird zum grossen Teil durch die Ge
staltung der Witterung beeinflusst die Kurse fallen bei Sonnen
schein und steigen bei Regenwetter aber nur in engam Rah
men Die August Liquidaticon ist noch keineswegs beendet Es
sind starke Posten auf das letzte Augustdrittel geschoben und
die nächste Woche dürfte sich deshalb lebhafter gestalten Die
Haussépartei ist bestrebt den Preisstand zu halten und die An
dienungen werden eingelagert Schliesslich dürften sie wie im
Vorigen Jahre falls die Abstossung Vorher nicht gelingt mit
in die neue Kampagne hinübergenommen werden Herr Santa
Maria hat es im vorigen Jahre so gemacht und seinen Zucker
schliesslich im Oktober nach England verkauft England aut
dessen Fingreifen man noch immer rechnet versorgt sich wie
stets um diese Zeit nach Möglichkeit mit javanischen Rohr
zucken Durch die Nuchfrage Ostindiens auf Java erwächst
ihm aher unliebsame Konkurrenz so dass der Rübenzucker dem
die englischen Interessenten gern aus dem Wege gehen möchten
weil er bedeutend teurer als Rohrzucker ist schliesslich doch
noch wird herangezogen werden müssen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 12 300 Vor
jahr Rückgang um 74 000 Sack und beläuft sich nunmehr auf
679 900 Vorjahr 804 900 Sack Die englischen Vorräte stellen
sich nach einer Zuuahme um 13090 Vorjahr Abnahme um 36 500
Doppelzentner auf 915 300 Vorjahr 747 600 dz Die Stocks
in der amerikanischen Union nahmen um 7090 Vorjahr 2000
Tons ab und erreichen jetzt noch die Höhe von 346 000 Vor
jahr 283 900 Tons Die cubanischen Vorräte gingen um 18 000
Vorjahr 25 000 Tons zurück und betragen jetzt noch 124 000
Vorjahr 81 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen

sich rechnerisch unter Berücksichtung der amtlichen Juli
zahlen nach einer Abnahme Von rund 358 909 Vorjahr 444 300
Tons auf 1 531 400 gegen 1 548 400 Tons zu der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte fanden Jeschäfte in Ware
aus der alten Ernte nicht statt weshalb die Preisnotierungen
ausfallen mussten In neuer Ernte kam es verschiedentlich zu
Abschlüssen zu vorwöchigen Preisen Als Abgeber traten s0
Wohl die Rohzuckerproduzenten als auch die zweite Hand aufk
während einige Inlandraffinerien Käufer waren Für erstfertigen
Zucker in den ersten Oktobertagen zu liefera wurde ein Auf
geld von rund 30 Pfg für den Zntner gezahlt Aus der ersten
Hand wurden nawentlich hannoverscher Zucker nach dem
Rhein geliefert aus der zweiten Hand besonders sechlesische
Zucker in einigen grösseren Posten verkauft Beachtenswert
war die Tatsache dass seitens einiger Produzenten mit Vor
verkäufen für die Ernte 1911 zur Lieferung Oktober Dezember
begonnen wurde Die Preise dafür stellten sich rund 14 Mk
pro Zentner niedriger als für die Ware aus der kommenden
Ernte für die 11,72 11,75 Mk pro Zentner ohne Sack frei
Magdeburg gezahlt wurde Am Terminmarkte herrschte
vVorzugsweise ruhige Stimmung die aber unverkennbar stetigen
Unterton zeigten Nach einigen Schwankungen ergibt sich ein
Wochengewinn von 285 Pfg Am Raffinademarkte
herrschte ruhig stetige Haltung Es kam zu einigen Umsätzen
bei vollen Preisen Die Abforderungen Uessen zu wünschen
übrig dagegen kamen einige Geschäfte nach England zustande

Dividendenvorschlag Der Aufsichtsrat der Vorwohle
Emmerthaler Eisenbahngeselischaft schlagt 48 Proz Dividende
für beide Aktienarten vor i V 4 Proz

Neue Aktlengesellschaft Wie aus Gera gemeldet wird
wurde unter Mitwirkung der Dresdner Bank die Geraer Strick
garnfabrik Gebr Feistkorn in Gera Debschwitz in eine Aktien

haft umgewandelt Das Stammkapital deträgt 18 Mill
ark

Rötirenwerke Der Köln Volksztw zufolge wurde ugter
der Führung äer Balcke Tellering Akt Ges ein VUebereinkcommeg
unter den Röhrenwerken dahin erzielt dass Oasröhren fortan
in drei Sorten eingeteilt und nur so mit einprogentigem Preis
unterschied brutto zwischen den einzelnen Sorten verkauft wer
den sollen Die Anregung soll von August Thyssen ausgehen
Auch soll die spätere Bildung einer festeren Vereinigung nicht
unmöglich sein

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 22 August Am Frühmark
notiarten Weigen inländ 197,00 490,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inlaäand 145,50 146,50 ab Bahn und trei Müäühle H a
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher u
sehlesischer fein 173 180 mittel 166 172 gering 160 165 russiseh
und Donau mittel gering ab Bahn und frei WagenMais amerik mixed 171 176 neuer abfallender 144 151 runder
150 00 154,00 frei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 137,00 151,00 gute 152 1604 russische und Donau leichte
122,00 128 00 schwere 129 136 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inſändische und ausſländische Futterware mittel 155 166 Tauben
erbsen 167 175 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 18,40 20,70 Weigenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 9,85 10 75

Hamburg 22 Aug Getreidemarkt Weizen ruhbig Ostholst
Meoklbg 196 200 Roggen rnhig Mecklburg und Pomm 138 150
Gerste fest südruss 103 105 Hafer tfest Holsteiner 160 165I lenburger 167 175 La Plata 108 110 mixed

23,00

Liverpool 22 Ang Roter Winterweizen per OKt 7,5 Per
Dez 7,6 Stil

Antwerpen 22 Ang Deutscher Le Platazug Konsrakt per
Aug 6 12i, Okt 6,021, Dez 5,90 Febr 5,75 April 5,65 Fr Umsats
45,000 kg S8till

Mais ruhig

Zucker
Hamburg 22 Aug Rübenrohbzuneker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per August 14 97 14 97 14,07 MK
Septbr 13,92 13,97 13,95Oktober 11,99 11,90 11,92Dezember II,77 11,82 11,82TJan März 11,87 11,92 11,92Mai 12,02 12,05 12,07behauptet stetig stetig

Kaffee
Hamburg 22 Aug Good average Santos

vorm nachm abends
per September 31 41 G 41 GDezember U G 42 i 42 G9 März e e 42 42 G 42 3Mai 426 42 G 42 Gstill behauptet behaupte

Rio de Janeiro 22 Ang Raffee Zufuhren 11,000 Saok in Rol
57,000 Sack in Sat tos

avre 22 Aug Kaffee good average Santos per Sept 52
ärz 52 pèr Mai 52

Eier
Berlin 22 Aug Eier Schoek vollfrische ausländkseobe 3,45

bis 3,60 in und ausländisehe Vessereſorten 3,85 3,50 in und aus
ländisehe Sorin ger Sorten 8,20 25 weite Sorten Kabl
hauseier Kalkeier Keine Eier 3,00 8 10 Mank Ruhlig

Kartoffelmehl und Stärke
Magädeb urg 22 Aug Primea Kartofelstärke and Mebl for

100 kg 20 25 21 00 Stetig
Ber iin 22 Aug Kartoftelmebl u Stärke 21,00 21,50

Spiritus
Nordhausen 22 Aug Pranntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Pros für 100 kg 106 107Liter 95,75 96 75 M per Loko u Aug Branntwein 40 Vol Proz
tür 100 105 105 860 90 87 00 M do 45 Vol Proz für 100 kg
e 696,00 97 00 R per Ang September 1910 ohne Fass ar

rennerei

per Ders 52i, per

Fettwaren und Oelse
Köln 22 Aug Rabsöl 10ko 60,50 per Okt 60,00
HRamburg 22 Aug Stadtschmaiz 69,00 amerik Steam 60 90

Chamberlain 62,00
Chemische Produkte

Hamburg 22 Aug Ohilisalpeter per loko 8,90
9,32 trei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 22 Aug Baumwolle still Dpl loko middl 78,50 Pf
Liverpool 22 Kug Aegyptische Baumwolle per Nov 10,52
Alexandria 22 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 21,00

Jan 20,96 März 21,01
Liverpool 22 Aug Baumwolle Umsats 41 000 Ballen davor

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londov 22 Ang Ohili Kupfer matt 55 3 Mon 561 Zinn
Straits fest 155 3 Mon zu Blei span ruhig 12 engl12 Zink gewöhnliche Marke ruhig 225, spes Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Febr Mar

New VorkK 22 8 30 8 Ohicago 22 8 20 8
Weizen p Sept 106 106 Weixen p Sept o S8Dez 108 Dez 108 1025Mais p Sept 68 6S8 Mais p Sept 60 60
95 Dez v o Dez 58 57men 8 ring elears 60 4,60 Hafer p Sopt 84 i 34Kaffee Pair Rio Nr siſ Dez 36 36

p Ang 7,55 7,40 Roggen p Sept 78 76D Sept 7,55 7,40 Sehmals p Sept 12 10 12,02
etrolenm in Cases 10,05 10,06 9an 10,65 10,6760 in New Tork 7,5 7,66do in Philadelphia 7,65 7 s
Tendenz Weizen ptetig Mais ruhig

Wasserstünde
4 bedeutet ber unter Null

anis r Vnstrut Fſ Nuehs
r enpog 22 ag 2 ee e 2 u 7Unterepsgei T 134 132 2Walesentele Oberpegel t

e h u R lAlsleben Oberpegel 21 4255 22 5 a 2des Unterpegel 5 4 n t 15

Bernb o skae See 433 433d D rpegel e aIser Rger Elbe Moldau
er FaiſW ad e ree en reeben e of Meere irreen v 0 et 31 Beoeien 987 11 rßaaweis J 2 8 Ahm

ar itondrgo anI prite 22 037 1 mit 21J u u n JHresäen di o n iTorgau 421 4 Lauenburg 1,13 6
Aussig 22 An Pegelstand minus 10 en Pom Obertant

3

t
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Berliner Börse 22 Aug 1910 IE
haungesätre Fr Ure

12 1
Les Peseta 80 Pf Oest 1 f bois 2 w

holl 1 70 1 M Banco 1,50
1 Gold Rbl 3,20 1 Peso 4 Doll 4,20
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